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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
die Corona-Infektionszahlen steigen. In Europa, in Deutsch-
land, in Bayern, im Landkreis Würzburg und seit kurzem leider 
auch wieder im Markt Reichenberg. Im Oktober-Mitteilungsblatt 
konnte ich Ihnen noch mitteilen, dass uns vier Wochen in Folge 
keine Neuinfektionen mit SARS-CoV2 gemeldet worden waren. 
Diese Situation hat sich nun verändert. In den drei Wochen vom 
17.10. bis 06.11. gab es in unserer Gemeinde 1, 3 und 2 posi-
tiv getestete Personen. Im Verhältnis zu unserer Einwohnerzahl 
(4281) ist das durchaus alarmierend.

Ich bitte Sie daher alle angesichts des Ernstes der Lage, sich 
unbedingt an die Regeln zu halten, die für den November fest-
gelegt wurden und auf möglichst viele Kontakte zu verzichten. 
Wir müssen die Situation schnell wieder in den Griff bekommen 
– insbesondere angesichts der dramatischen Lage in unseren 
Nachbarländern und der auch bei uns bereits deutlich gestiege-
nen Zahl der schweren Verläufe und Todesfälle.

An dieser Stelle ist mir wichtig zu betonen: Es geht nicht aus-
schließlich um den Schutz der Älteren und Vorerkrankten. An-
hand der neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse über mög-
liche Langzeitfolgen einer COVID-19-Erkrankung möchte ich 
Ihnen allen (vor allem auch den jüngeren Mitbürger*innen, die 
nicht zu einer Risikogruppe zählen) ans Herz legen, möglichst 
vorsichtig zu sein. Ich weiß z.B. selbst von einer Person aus un-
serer Gemeinde (Anfang 30), die bereits im März erkrankt ist, 
nicht ins Krankenhaus musste, aber bis zum heutigen Tag an 
starker Erschöpfung und Konzentrationsschwäche leidet und im-
mer noch keinerlei Geruchs- und Geschmackssinn hat. Vor die-
sem Hintergrund bitte ich Sie: Passen Sie bitte auf sich und auf 
Ihre Mitmenschen auf und bitte bleiben Sie gesund!

Aktuelle Informationen rund um Corona finden Sie auf unserer 
Homepage www.markt-reichenberg.de unter „Coronavirus 
Information“. Hier veröffentlichen wir z.B. immer freitags die 
Zahl der Neuinfektionen in unserer Gemeinde. Seit ein paar Ta-
gen können Sie sich hier auch Vorlagen des Würzburger Ge-
sundheitsamtes für Kontakttagebücher herunterladen, die ein 
wichtiges Werkzeug bei der Kontaktnachverfolgung darstellen. 
So kann jede/r die wertvolle Arbeit unseres Gesundheitsamtes 
bestmöglich unterstützen.

Uns ist es wichtig, das Infektionsgeschehen einzudämmen und 
wir wollen dafür auch als Gemeinde alles unternehmen, was uns 
möglich ist. Daher verzichten wir auf die öffentlichen Gedenk-
feiern zum Volkstrauertag. Näheres dazu finden Sie auf den 
Seiten 4 und 5 in diesem Mitteilungsblatt und auf der Gemein-
dehomepage.

Auch die fünf Bürgerversammlungen können nicht wie geplant 
ab Ende November in Uengershausen stattfinden. Die Inhalte 
der Bürgerversammlungen (insbesondere den Jahresrückblick) 
werde ich Ihnen auf der Gemeindehomepage zur Verfügung stel-
len. Nähere Informationen dazu erhalten Sie in der Dezember-
ausgabe des Mitteilungsblattes.

Eine Vorsprache im Rathaus ist seit 03.11.2020 nur nach vor-
heriger telefonischer Terminvereinbarung möglich. Der Infek- 
tionsschutz für Mitarbeiter*innen und Bürger*innen ist uns wichtig 

und daher möchten wir vermeiden, dass sich zu viele Personen 
gleichzeitig im Haus aufhalten. Die Kontaktdaten der Verwaltung 
finden Sie auf Seite 10.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Die Förderung der Verstärkerbusse für die Schülerfahrten am 
Morgen durch die bayerische Staatsregierung wurde vorerst 
bis zu den Weihnachtsferien verlängert. Somit können die bis-
herigen Verstärkerbusse zur Entlastung der Situation für unsere 
Schüler*innen entsprechend weiter eingesetzt werden.

Zu guter Letzt möchte ich Ihnen allen noch einmal unsere Aktion 
„Reichenberg hilft“ zusammen mit der Nachbarschaftshilfe ans 
Herz legen. Bitte melden Sie sich, wenn Sie z.B. beim Einkau-
fen Hilfe benötigen unter Tel: 01573 / 4660884 oder online unter 
www.reichenberg-hilft.de

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um Ihr Verständnis zu bitten, 
dass unsere Verwaltung im Rathaus momentan einen großen 
Teil ihrer Zeit darauf verwenden muss, die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie aufzufangen – sei es durch Aufarbeiten des 
ersten Lockdowns oder die Bewertung und Neuorganisation der 
aktuellen Maßnahmen.  Deshalb ist es im Moment häufig nicht 
möglich, alle Anfragen und Wünsche direkt und sofort zu bear-
beiten. Wir müssen aktuell Prioritäten auf die dringenden und 
wichtigen Maßnahmen setzen und können keine verbindlichen 

Ich bin wirklich überwältigt vom Ergebnis unserer Halloween-Aktion. Fast 

80 Kinder haben uns Fotos geschickt und dafür von unserer Gemeinde-

jugendpflege Süßigkeitentütchen nach Hause geliefert bekommen. Ich 
wünsche allen großen und kleinen Leser*innen viel Spaß mit der KIDS! 
Halloween-Spezialausgabe in der Mitte dieses Heftes und danke allen, 
die diese Aktion möglich gemacht und sich daran beteiligt haben. 
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Die in diesem Mitteilungsblatt abgedruckten gemeindlichen Nachrich-
ten dienen lediglich der Information der Bürger.

Amtliche Bekanntmachungen erfolgen durch Aushang an den Gemein-
detafeln.
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Zusagen machen, wann wünschenswerte Maßnahmen umge-
setzt werden können. 

Eine dieser wichtigen Maßnahmen ist unser Großprojekt Wolffs-
keelhalle, da hier Fördergelder von fristgerechten Vorplanungen 
und -arbeiten abhängig sind. In der Woche vor der Ausgabe 
dieses Mittteilungsblattes ist ein Abstimmungsgespräch mit den 
Architekten und Fachplanern sowie den aktuellen Hauptnutzer-
gruppen der Wolffskeelhalle (Schule, Mittagsbetreuung, Jugend-
zentrum, Bücherei) geplant. Anschließend wird das Raumpro-
gramm entwickelt und der Kostenrahmen definiert werden.
Die Digitalisierung unserer Grundschule schreitet ebenfalls wei-
ter voran. Die Gemeinde hat kürzlich in die Erneuerung der Hard-
ware investiert und einen IT-Dienstleistungsvertrag abgeschlos-
sen. Außerdem steht auch die Ausstattung weiterer Klassenzim-
mer mit Bildschirmen und Dokumentenkameras im Rahmen des 
Digitalpaktes an. Aufgrund der Erhöhung der entsprechenden 
Fördermittel konnten wir unseren Bestand an iPads als Leihge-
räte für unsere Grundschüler*innen noch einmal erhöhen.

Analog zu unserer Schul-App SchoolFox haben wir nun auch für 
die Kita Lindflur die App KidsFox angeschafft, um die Kommuni-
kation zwischen der Kita und den Familien zu erleichtern.

Die Jungs vom Bau haben in Eigenleistung einige Trennwände 
hergestellt, die in unseren Einrichtungen in speziellen Situatio-
nen als Spuckschutz verwendet werden können.

Die Arbeiten am Schwimmbad in Albertshausen sind bereits 
weit fortgeschritten: Die Beckensanierung ist abgeschlossen. 
Das Streichen wird sicherheitshalber erst nach dem Winter er-
folgen, damit die Farbe nicht wieder auffriert. Die Mitglieder des 
Schwimmbadvereins haben sich – wie besprochen – um die Au-
ßenfassaden, Türen, Dachstützen und Bänke gekümmert. Dafür 
sage ich auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön im 
Namen aller Freunde unseres Schwimmbads. Der neue Weg 
zum Kinderbecken wird bis zum Frühjahr 2021 barrierefrei an-
gelegt. Mittelfristig geplant ist der barrierefreie Umbau des Kin-
derbeckens.

Mein herzlicher Glückwunsch geht an das „Offene Team Reichen-
berg“ für einen hervorragenden 3. Platz (Platz 1 außerhalb der 
Schulwertung) beim diesjährigen Würzburger Stadtradeln. 92 
aktive Radler haben in nur 3 Wochen gemeinsam über 15.500km 
auf dem Fahrrad zurückgelegt. Damit wurde ein klares Zeichen 
für die Bedeutung dieses Verkehrsmittels gesetzt – insbesondere 
im Hinblick auf den Radweg im Reichenberger Grund nach Hei-
dingsfeld. Danke an alle Aktiven und an die Agenda 21 Gruppe 
Reichenberg für ihr Engagement. Die Sprecherin der Agenda 
Gruppe Eva Liebich, unsere Mobilitätsbeauftragte Martha Morell 
und ich konnten dieses Zeichen in Richtung der Stadt Würzburg 
mit einem Bericht in der Mainpost verstärken, der am 04.11.2020 
veröffentlicht wurde.
Nach wie vor sind wir auf der Suche nach einem Filial-Partner 
für die Deutsche Post in Reichenberg. Wenn Sie Interesse 
daran haben finden Sie nähere Informationen unter www.deut-
schepost.de/partner-werden und können sich auch mit uns in 
Verbindung setzen. Wir stellen gerne für Sie den Kontakt her.

An dieser Stelle muss ich noch an die Hundebesitzer in unserer 
Gemeinde appellieren, die Hundekot zum Teil in Tüten verpackt 
in unserer Flur und zum Teil in fremden Mülltonnen und Carports 
entsorgen: Bitte verwenden Sie dafür die gemeindlichen oder 
Ihre privaten Mülleimer!

Ich wünsche Ihnen allen ein paar schöne herbstliche Wochen 
und lege Ihnen für die anstehende Vorweihnachtszeit die dies-
jährigen Adventskalender-Aktion ans Herz, die auf Seite 44 
vorgestellt wird.

Bitte halten Sie sich in dieser dynamischen Situation bis zum Er-
scheinen des Dezember-Mitteilungsblattes auf dem Laufenden 
– über die Gemeindehomepage, den Facebook-Account „Stefan 
Hemmerich – Markt Reichenberg“ oder den Instagram-Account 
„stefan.hemmerich“ und bitte bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüße

          Ihr Stefan Hemmerich 
          1. Bürgermeister
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GEDANKEN ZUM
VOLKSTRAUERTAG 2020
(auch als Video auf  

www.markt-reichenberg.de)

Im Mai dieses Jahres jährte sich das Ende 
des Zweiten Weltkrieges zum 75. Mal. Schon 
diese Gedenkfeiern mussten wegen der Co-
rona-Pandemie im ganz kleinen Kreis statt-
finden und auch die Gedenkstunden zum 
diesjährigen Volkstrauertag können wir nicht, 
wie sonst üblich, in unseren fünf Gemein-
deteilen gemeinsam begehen. Stattdessen 
rufe ich Sie hiermit dazu auf, bei einem Ihrer 
nächsten Spaziergänge an einem unserer 
Kriegerdenkmäler einen Moment innezuhal-
ten und in Gedanken bei den Opfern von 
Krieg und Gewalt zu sein oder dies ganz pri-
vat zuhause zu tun.

Gerade in der heutigen Zeit ist es sehr wich-
tig, an das Kriegsende vor 75 Jahren zu erin-
nern, an die damit verbundene Hoffnung auf 
Frieden und an die unzähligen Opfer, die der 
Krieg gefordert hat. 

– Der Zweite Weltkrieg dauerte sechs Jahre
 und zwei Tage.
– Das sind 2.194 Tage bzw. 52.641 Stunden.
– In jeder Stunde verloren durchschnittlich
 1.139 Menschen, in jeder Minute 19 Men-
 schen gewaltsam ihr Leben.
– Insgesamt starben über 60 Millionen Men-
 schen – mehr als die Hälfte von ihnen

 Zivilisten!
(Quelle: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.)

Die Corona-Pandemie, die Situation der 
Flüchtlinge an den Grenzen Europas, ge-
walttätige Ausschreitungen in den USA, die 
schrecklichen Terroranschläge in Frankreich 
und Österreich erschütterten uns in diesem 
Jahr und zeigten uns auf, dass das Leben in 
Frieden und Freiheit, wie wir es seit 75 Jah-
ren in Deutschland kennen, nicht selbstver-
ständlich ist.

Bischof Dr. Bätzing (Vorsitzender der Deut-
schen Bischofskonferenz) und Landesbi-
schof Prof. Dr. Bedford-Strohm (EKD-Rats-
vorsitzender) rufen dazu auf: „Wir müssen 

aus der Geschichte lernen und benötigen in 
Europa eine Kultur des Dialogs und des ge-
genseitigen Respekts.

In der Gesellschaft schwinden der Respekt 
vor dem Nächsten und das Bewusstsein für 
den Wert des Friedens: Hassreden nehmen 
vor allem im digitalen Raum zu, wo politische 
Diskurse vielfach populistisch geführt werden 
und einen Anstieg von gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit und Diskriminierung 
bewirken.“

Wir alle können und müssen uns für Nächs-
tenliebe, Solidarität, Demokratie, Frieden 
und Freiheit einsetzen. Das bedeutet ganz 
konkret, dass wir freundlich und respektvoll 
miteinander umgehen, anderen zuhören und 
andere Meinungen zulassen, niemanden 
ausgrenzen und uns umeinander kümmern. 
Das gelingt in unserer Gemeinde vielfach in 
bemerkenswerter Weise, wenn ich da z.B. 
an die Seniorenarbeit, an die Reichenberger 
Nikoläuse oder an die Nachbarschaftshilfe 
denke. Das macht mich dankbar und hoff-
nungsvoll, weil jedes Zeichen der Nächsten-
liebe ein wichtiges Zeichen gegen Intoleranz 
und Hass ist und zu einem friedlichen Mitein-
ander im Markt Reichenberg beiträgt.

Ich schließe mit den Gedanken von Jörg 
Raab, dem Landesgeschäftsführer des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V., denen ich nur zustimmen kann: 
„Frieden ist keine Selbstverständlichkeit. Wir 
müssen diese Einsicht weitergeben an jene, 
auf die es morgen ankommt. Auch […] heute 
am Volkstrauertag.

Die Botschaft, die uns dieser Tag mit auf den 
Weg gibt, ist eindeutig und spiegelt sich in 
der Devise des Volksbundes wider:
Gemeinsam für den Frieden.“

Herzliche Grüße 

 

     Ihr Stefan Hemmerich

     1. Bürgermeister Markt Reichenberg
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Natürlich legen wir als 

Gemeinde auch zum 
diesjährigen Volks-

trauertag Kränze und 
Gestecke an den 

Kriegerdenkmälern 

in Albertshausen, 
Fuchsstadt, Lindflur, 
Reichenberg und Uen-

gershausen nieder.

(Fotos von 2019)
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1.3  Antrag auf Baugenehmigung; Neubau einer landwirt-
  schaftlichen Maschinenhalle, Flst. 1466, Bahnhof-
  straße 53, Gemarkung Reichenberg

Der Bau- und Umweltausschuss erteilte das Einvernehmen zum 
Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle.

1.4  Antrag auf Baugenehmigung; Umnutzung von Wohn-
  räumen in ein Tattoo-Studio (als Nebengewerbe),
  Flst. 948, Lindenstraße 2, Gemarkung Lindflur

Der Bau- und Umweltausschuss erteilte das Einvernehmen zur 
Umnutzung von Wohnräumen in ein Tattoo-Studio (als Neben-
gewerbe).

1.5  Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung
  BG-2013-525; Neubau einer Terrassenwohnanlage mit
  10 Wohneinheiten, Flst. 438/1, Unterer Weinberg 26,
  Gemarkung Reichenberg

Der Bau- und Umweltausschuss erteilte das Einvernehmen zur 
Verlängerung der Baugenehmigung.

1.6  Antrag auf sanierungsrechtliche Genehmigung; Abriss 
  Nebengebäude und Errichtung einer Terrasse inkl. 
  Überdachung, Flst. 115, Fuchsengasse 8, Gemarkung
  Reichenberg

Der Bau- und Umweltausschuss stimmte dem Antrag auf sa-
nierungsrechtliche Genehmigung für den Abriss des baufälligen 
Nebengebäudes und die Errichtung einer Terrasse inkl. Überda-
chung zu.

1.7  Antrag auf Baugenehmigung; BA1; Errichtung eines 
  zweiten Gärrestelagers, Havariebecken und Umwallung,
  BA2; Anpassung der Einsatzstoffmengen und Substrat-
  aufbereitung, Austausch der beiden Bestands-Gas-
  speicher etc. auf Flst. 580, Tännlein 2, Gemarkung 
  Fuchsstadt

Der Bau- und Umweltausschuss erteilte das Einvernehmen zum 
Antrag auf Baugenehmigung für Bauabschnitt 1 & 2.

1.8  Ausgleichspflanzung für das Biotop, Fl. Nr. 248, Gemar-
  kung Reichenberg

Der Bau- und Umweltausschuss nahm das Bauvorhaben zur 
Kenntnis und leitete es an den Marktgemeinderat weiter.

2.  Einbeziehungssatzung „Teilbereich Sichelsgrund“ des
 Markt Reichenberg

Der Bau- und Umweltausschuss nahm die Einbeziehungssat-
zung zur Kenntnis und leitete es an den Marktgemeinderat weiter.

3.1  Rückbau der Zufahrt des Wirtschaftswegs Fl. Nr. 216, 
  Gemarkung Albertshausen auf die B19

Der Bau- und Umweltausschuss lehnte den Rückbau ab und be-
auftragte die Verwaltung, sich beim staatlichen Bauamt für den 
Erhalt der Zufahrt stark zu machen.

Marktgemeinderatssitzung am 06.10.2020
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2. Beschaffung eines Geräteträgers / Schleppers für den
 gemeindlichen Bauhof

Der Marktgemeinderat stimmte dem vorliegenden Antrag zu.

3. Bauangelegenheiten

3.1  Ausgleichspflanzung für das Biotop, Fl. Nr. 248, Gemar-
  kung Reichenberg

Der Marktgemeinderat lehnte es ab, die Verwaltung mit der Ein-
holung von Angeboten für die Überarbeitung des Bebauungs-
plans „Vorderer Höchberg“ zu beauftragen.

Aus dem Gemeinderat

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.

Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
am 24.09.2020
(soweit nichts anderes vermerkt, wurden die Beschlüsse
einstimmig gefasst)

1. Bauangelegenheiten

1.1  Antrag auf Vorbescheid; Errichtung Büro mit Werkstatt 
  und Lager, Flst. 1385/2, Bahnhofstraße 71, Gemarkung
  Reichenberg

Der Bau- und Umweltausschuss erteilte das Einvernehmen für 
die Errichtung von Büro mit Werkstatt und Lager und stimmte den 
hierzu notwendigen Befreiungen über die Geschossigkeit zu.

1.2  Antrag auf Vorbescheid; Errichtung eines Einfamilien-
  wohnhauses mit Doppelgarage, Flst. 180. 180/1, Malz-
  straße, Gemarkung Reichenberg

Der Bau- und Umweltausschuss stimmte dem Antrag auf Vor-
bescheid für die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage zu.

Anzeige



7

Anzeigen



8

3.2  Änderungsantrag zu BG-2020-79, Neubau eines Wohn-
  gebäudes m. 2 Wohnungen und 3 Garagen,
  Fl.-Nr.234/235, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat stimmt dem vorliegenden Änderungsan-
trag zu.

4. Einbeziehungssatzung „Teilbereich Sichelsgrund“
 des Marktes Reichenberg

Der Marktgemeinderat billigte den Entwurf der Einbeziehungs-
satzung mit 13:2 Stimmen.

5. Gewerbegebiet Klingholz, Emil-von-Behring-Straße,
 Anteilige Kostenteilung mit dem Markt Giebelstadt

Dem Antrag des Marktes Giebelstadt auf anteilige Kostenüber-
nahme zum Gehwegausbau Emil-von-Behring-Straße wurde mit 
13:2 zugestimmt.

6. Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes;
 Widmung der Ortsstraße „Rothsgasse“, Gmkg. Reichen-
 berg

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

7. Ortssanierung Reichenberg, Bund-Länder-Programm,
 Bedarfsmitteilung Städtebauförderung 2021-2024
 (Fortschreibung des Städtebauförderprogramms)

Der Marktgemeinderat nahm den vorliegenden Jahresantrag 
2021–2024 zur Kenntnis und stimmte diesem zu.

8. Neufassung der Hundesteuersatzung

Die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des 
Inneren über die Mustersatzung für die Erhebung einer Hunde-
steuer wurde überarbeitet. Der Marktgemeinderat beschloss die-
se Satzung.

9. Freiwillige Feuerwehr Lindflur; Bestätigung der weite-
 ren Stellvertretung des Kommandanten durch den Markt-
 gemeinderat

Der Marktgemeinderat bestätigte die weitere Stellvertretung des 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Lindflur.

10.  Freiwillige Feuerwehr Lindflur; Auftragsvergabe der
  Leistung vergabe- und feuerwehrtechnische Begleitung 
  der Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges 
  (MLF), (HHSt 1.1314.9357)

Gemäß Grundsatzbeschluss des Marktgemeinderates vom 
14.01.2020 soll in den Jahren 2020/2021 das bisherige Feuer-
wehrfahrzeug durch ein neues Mittleres Löschfahrzeug (MLF) 
ausgetauscht werden. Der Marktgemeinderat nahm diesbe-
züglich das Angebot des Ingenieurbüros für Brandschutztech-
nik und Gefahrenabwehrplanung GbR (IBG Brandschutz) vom 
03.02.2020 zur Kenntnis und beauftragte den ersten Bürger-
meister bzw. die zweite Bürgermeisterin, den Beratungsvertrag 
zu unterzeichnen.

11.  Erstellung eines Gestaltungshandbuchs, Überarbeitung
  der Gestaltungssatzung und des kommunalen Förder-
  programms; Auftragsvergabe (HHSt. 1.6100.9590)

Vorbehaltlich der Genehmigung der Regierung von Unterfran-
ken beschloss der Marktgemeinderat die Auftragsvergabe zur 
Änderung der Gestaltungssatzung, Änderung des Leitfadens zur 
Gestaltungssatzung sowie des Kommunalen Förderprogramms.

12.  Baugebiet Vorderer Höchberg II, stufenweise Beauftra-
  gung der Erschließungsplanung

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

13.  Entwässerungsnetz Reichenberg, Schmutzfrachtsimu-
  lationsberechnung Gesamteinzugsgebiet Klärwerk
  Würzburg mit Randgemeinden, Überrechnung Markt
  Reichenberg; Auftragsvergabe (HHSt. 0.7000.6360)

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

14.  Grabmalprüfungen für die fünf Friedhöfe des Marktes
  Reichenberg HHSt: 0.7500.6360

Die jährliche Standfestigkeitsprüfung der Grabmäler im Markt 
Reichenberg und den Ortsteilen soll durch ein qualifiziertes Un-
ternehmen durchgeführt werden. Der Auftrag hierzu wurde an die 
Firma Becker & Weißbach mit einer Auftragssummer von 0,64 € 
(netto) je Grabmal vergeben.

15.  Sinkkastenreinigung 2020 im Markt Reichenberg

Der Auftrag wurde an die Firma Hofmann mit einer Auftragssum-
me von 3.520,00 € (netto) bei 2200 Sinkkästen vergeben.

16.  Informationen und Bekanntmachungen

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass der Reichenberger Weihnachts-
markt in diesem Jahr aufgrund der derzeitigen Coronalage nicht 
stattfinden werde.

Bgm. Hemmerich wies auf die Satzung für Ehrungen verdienter 
Bürgerinnen und Bürger des Marktes Reichenberg hin und bat 
bis 20.11.2020 um entsprechende Vorschläge.

Bgm. Hemmerich teilte auf Nachfrage zum Sachstand der Moun-
tainbikestrecke Lindflur mit, dass der gesamte Bereich des Frei-
zeitgeländes als Sondergebiet im Flächennutzungsplan gelte 
und diesbezüglich bereits Kontakt mit der Unteren Naturschutz-
behörde aufgenommen wurde.

Bgm. Hemmerich teilte auf Nachfrage zum Sachstand der Feld-
wegsausfahrt gegenüber Café Klingholz mit, dass er mit dem 
Landrat Kontakt aufgenommen habe und sich die Marktgemein-
de einer von den Landwirten verfassten Stellungnahme anschlie-
ßen werde.

Bgm. Hemmerich teilte auf Nachfrage zum Vergabeverfahren 
der Bauplätze im Baugebiet Weinbergsäcker (Lindflur) mit, dass 
die Bewerber in Abstimmung mit einem Notar in verschiedene 
Kategorien eingeteilt würden. Die Ziehung, zu der die Bewerber 
eingeladen sind, erfolge dann ebenfalls unter notarieller Aufsicht.

Marktgemeinderatssitzung am 15.09.2020
In der Nachlese des letzten Mittelungsblattes hat sich bei TOP 
9 (Sanierung Wolffskeelhalle, Auftragsvergabe Planungsleistung 
nach HOAI, Beauftragung Büro Benkert mit der Gebäudepla-
nung Tiefgarage (Erweiterung)) ein Fehler im Beschluss einge-
schlichen. Der Beschluss lautete wie folgt:

„Der Marktgemeinderat bestätigt den Entwurf zur Planung und 
beschließt vorbehaltlich der Zustimmung durch die Regierung 
von Unterfranken über die Förderfähigkeit das Büro Benkert 
ihre Planungsleistung auf Basis der Grund- und definierten be-
sonderen Leistungen der HOAI 2013 ausarbeiten zu lassen und 
vorzulegen. Die Verwaltung wird beauftragt, den Vertrag auf 
Grundlage der HOAI zu prüfen und dem Marktgemeinderat zur 
Beschlussfassung vorzulegen.“

Anzeige
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Gemeindekasse / Steuern und Gebühren
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-34
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Jasmin Schmitt
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Telefon 09 31/60061-41, Mobil 0151/19532062
E-Mail: jasmin.schmitt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Bauhof
Bernd Fleischmann, Handy 0151/19532063 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würzburg, 
Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421, E-Mail: standesamt@
stadt.wuerzburg.de, Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: evkigarei@t-online.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Mittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 0151/1953069
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Montag und Freitag 9:15–10:00 Uhr, Dienstag und Freitag 
17:00–18:00 Uhr, jeweils in der Wolffskeelhalle
Während der Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51, Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen) / Trauerfälle
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Anna-Maria Isak
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Alexandra Oppelt
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss
E-Mail: alexandra.oppelt@reichenberg.bayern.de

Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Anna-Sophie Schämer
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: anna-sophie.schaemer@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse
Günter Erlenbach
Zimmer Nr. 7, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: guenter.erlenbach@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Aus dem Rathaus

Die Gemeindekasse informiert
Folgende Steuern sind am 15.11.2020 zur Zahlung fällig:

–  Gewerbesteuer:  4. Vorauszahlung 2020

– Grundsteuer A und B:  4. Quartal 2020

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unser Homepage www.markt-reichenberg.de. Aus-
füllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original  ins Rat-
haus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Bekanntmachung
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer (Hundesteuer-
satzung – HStS)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 06. 10. 2020 die 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer (Hundesteuersat-
zung – HStS) beschlossen.

Die Satzung über die Erhebung der Hundesteuer (Hundesteuer-
satzung – HStS) wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich be-
kannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab dem 23.10.2020 
zur Einsicht aus.

Gemeindliches Häckseln in den Ortsteilen
Der Markt Reichenberg häckselt für alle Bürger des Marktes 
Reichenberg Gartenabfälle und Astholz bis zu einer Stärke von 
10 cm.

Fuchsstadt – Am Kirchberg (neben Friedhof):
Sa, 21.11.2020, 9:00 - 09:30 Uhr

Albertshausen – Seegartenweg (am Schwimmbad):
Sa, 21.11.2020, 10:00 – 10:15 Uhr

Uengershausen – Sportplatz:
Sa, 28.11.2020, 9:00 - 09:30 Uhr

Lindflur – Freizeitgelände:
Sa, 28.11.2020, 13:00–13:15 Uhr

Die Anlieferung des Häckselgutes darf nur am Tag des Häck-
selns erfolgen.

Die Mithilfe einer Person ist erforderlich. Gartenabfälle und Ast-
holz können auch im Wertstoffhof Klingholz angeliefert werden.

Anzeigen
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Gelber Sack

Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG

Am Gries 1, 97348 Rödelsee, Hotline: 0800/8005682 oder 
Tel. 09323/938700, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de 
Säcke bitte zubinden!!!

Das darf in den Gelben Sack:

– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt

– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)

– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen

– Verpackungen aus Styropor

– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In den Gelben Sack darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)

Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelben Säcke ausschließlich mit den 
erlaubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.

Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

Bauschuttdeponie Kirchheim
Team Orange, Telefon 09 31 / 61 56 400

Öffnungszeiten: 
Montag   09.00–12.00 Uhr 
Mittwoch   09.00–12.00 Uhr 
Freitag   09.00–12.00 Uhr

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 5. Dez. 2020

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Säcke sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Dr. med. Lena Reim und Dr. med. Verena Löwe,
        Reichenberg (0931/60560)
Dr. Adderson, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)

Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr

Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr

Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die

Rettungsleitstelle 112

A P O T H E K E N D I E N S T

Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
Reichenberg, Würzburger Str. 5–7

Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
Giebelstadt, Marktplatz 11

St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
Helmstadt, Würzburger Str. 3

Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
Uettingen, Würzburger Str. 6

Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
Röttingen, Hauptstr. 31

Riemenschneider-Apotheke Tel. 09306 / 1224
Eisingen, Hauptstr. 19

Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
Höchberg, Hauptstr. 34

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
Kist, Am Rosengarten 22

Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59

St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
Kirchheim, Würzburger Str. 2

Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1

1

2

2

4

4

5

6

7

8

8

9

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

Fr. 13.11.2020 1

Sa. 14.11.2020 2

So. 15.11.2020 7

Mo. 16.11.2020 4

Di. 17.11.2020 5

Mi. 18.11.2020 6

Do. 19.11.2020 7

Fr. 20.11.2020 8

Sa. 21.11.2020 9

So. 22.11.2020 1

Mo. 23.11.2020 2

Di. 24.11.2020 8

Mi. 25.11.2020 4

Do. 26.11.2020 5

Fr. 27.11.2020 6

Sa. 28.11.2020 7

So. 29.11.2020 8

Mo. 30.11.2020 9

Di. 01.12.2020 1

Mi. 02.12.2020 2

Do. 03.12.2020 9

Fr. 04.12.2020 4

Sa. 05.12.2020 5

So. 06.12.2020 6

Mo. 07.12.2020 7

Di. 08.12.2020 8

Mi. 09.12.2020 9

Do. 10.12.2020 1

Fr. 11.12.2020 2

Sa. 12.12.2020 1

So. 13.12.2020 4
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Kindergarten - Schule - Bücherei

Aus der evangelischen Kita Reichenberg

Nach wie vor befinden sich Kindertageseinrichtungen in Stufe 
„gelb“, obwohl die Corona-Ampel im Landkreis bereits dunkelrot 
zeigt.  Für unsere Einrichtung bedeutet das:  die Kinder werden in 
festen Gruppen betreut und die Pädagoginnen tragen ganztägig 
einen Mund-Nasen-Schutz. Da die Fallzahlen täglich weiter stei-
gen, bereiten wir uns auf Stufe „rot“ vor, wofür wir nun schon die 
notwendigen Bedarfszeiten unter den Eltern abgefragt haben. 
Konkret würde dies bedeuten, dass die Kinder neu in feste, mög-
lichst kleine Gruppen eingeteilt werden. Hierbei liegen der ab-
gefragte Betreuungsbedarf der Eltern, die zur Verfügung stehen-
de Wochenarbeitszeit der Pädagoginnen und die vorhandenen 
Räumlichkeiten zugrunde. Zu einem Lock down in Kitas wird es 
hoffentlich nicht kommen, da auch die zuständigen Minister Kin-
dertageseinrichtungen so lange wie möglich offen lassen wollen.

In der Krippe sind wir immer noch mit Eingewöhnen beschäftigt. 
Um es den einzelnen Kindern leichter zu machen, den Raum zu 
erkunden, ihre Bezugspersonen kennen zu lernen, und in Ruhe 
ankommen zu können, versuchen wir so weit möglich, die Kin-
der räumlich zu verteilen. Hierfür nutzen wir 2x die Woche den 
Turnraum, bei einigermaßen trockenem Wetter den Garten und 
die Nebenräume. Da sich auch die beiden Krippengruppen nicht 
mischen dürfen, kann dies immer nur zeitlich beschränkt gesche-
hen, damit beide Gruppen die Möglichkeit haben, den jeweiligen 
Raum zu nutzen. Im Nebenraum des Sternchenzimmers ist mo-
mentan die Eisenbahn aktuell. Immer wieder wird diese aufge-
baut und bespielt, und die „Großen“ sind damit z.T. den halben 
Vormittag für sich beschäftigt. Wenn der Schlafraum frei ist, wer-
den dort auch immer wieder Polster zur Verfügung gestellt, mit 
denen die Kinder bauen, turnen, toben, klettern u.v.m.

In der Sprachwerkstatt ist bei den Kindern schon seit längerem 
das Thema „Körper“ von größtem Interesse. Deshalb wurde es 
nun von den Pädagoginnen aufgegriffen und ein Projekt dazu 
gestartet. Es geht vor allem um die Funktionsweise des Körpers, 
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Unsere Evang. Kindertageseinrichtung sucht  zum 01.01.2021 

eine*n ständig stellvertretende*n Leiter*in (w/m/d)
in Vollzeit
In unserer evang. Einrichtung werden Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren betreut.

Der christliche Glaube bildet eine tragfähige Grundlage für das tägliche Miteinan-
der, der sozialen Teilhabe und dem Erleben von Gemeinschaft.

Ein wichtiger Grundsatz unserer pädagogischen Arbeit ist es, Kinder in ihrer Entwicklung zu eigenverantwortlichen und ge-
meinschaftsfähigen Menschen zu unterstützen. Unsere offene Bildungsarbeit bietet optimale Bedingungen für Bildungspro-
zesse, die eigenaktives, individuelles und kooperatives Lernen nachhaltig fördern. Unsere Haltung ist wertschätzend und 
kompetenzorientiert.

Das erwartet Sie:
– eine unbefristete Vollzeitstelle, mit entsprechender mittelbarer Arbeitszeit („Verfügungszeit“)
– eine enge Zusammenarbeit mit der Einrichtungsleitung
– ein engagiertes Team
– eine gute Zusammenarbeit mit dem Träger
– Vergütung nach TV-L mit kirchlicher Zusatzversorgung, Beihilfeanspruch und VWL
– der kollegiale Austausch mit anderen Einrichtungen und deren Leitungen im Dekanat Würzburg
– die Möglichkeit zur Fortbildung und Supervision
– die Mitgliedschaft des Trägers im Evang. KiTa-Verband Bayern e.V. mit Fachberatung 

Als ständig stellvertretende Leitung verfügen Sie über:
– den Abschluss zur staatlich anerkannten Erzieher*in bzw. vergleichbarer Qualifikation
– eine mehrjährige Berufserfahrung als Fachkraft
– die Fähigkeit Verantwortung zu übernehmen für Kinder, Mitarbeiter*innen und Einrichtung
– eine wertschätzende Haltung und Empathie gegenüber Kindern, Mitarbeiter*innen und Eltern
– die Fähigkeit zur Teamführung
– Engagement und Flexibilität
– Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke

Über Ihr Interesse und eine aussagekräftige Bewerbung (bitte mit Angabe der Konfession) freuen wir uns. Die Zugehörigkeit 
zu einer christlichen Kirche ist wünschenswert.

Evang. Kita Reichenberg, Anke Reichhard (Leitung der Einrichtung)
Malzstr. 18, 97234 Reichenberg, E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de, Telefonische Auskunft unter:  0931 / 60332

Hinweise zum Datenschutz für das Bewerbungsverfahren:

1. Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie uns die Erlaubnis, Ihre persönlichen Unterlagen einzusehen und relevante Daten aus-
schließlich für das Bewerbungsverfahren bis zu dessen Ende zu speichern.

2. Ihre angegebenen Adressdaten (Postanschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummern) werden ausschließlich für Zwecke von Benachrichtigungen 
auch elektronisch verarbeitet. Weitere Datenwerden nicht elektronisch verarbeitet.

3. Alle Dateien bzw. Daten und deren unter 2. genannte Verarbeitungen werden nach Ablauf des Bewerbungsverfahrens gelöscht.

4. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihre Bewerbungsunterlagen nach Ablauf des Bewerbungsverfahrens in der Regel nicht zurücksenden 
können. Wir bitten daher darum, uns ausschließlich Kopien Ihrer Unterlagen zu senden. Ihre Kopien werden nach Ablauf des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet.

Erklärung zum Datenschutz

Bitte nehmen Sie in Ihr Bewerbungsschreiben folgenden Passus auf:

Die Hinweise zum Datenschutz für das Bewerbungsverfahren habe ich gelesen und verstanden. Ich stimme der Speicherung meiner Daten im beschrie-
benen Umfang für die Zeit des Bewerbungsverfahrens und der danach erfolgenden Löschung zu.

aber auch um geschlechtstypische Unterschiede zwischen Mann 
und Frau. Dazu werden Bücher angeschaut und besprochen, wie 
z.B. Wir entdecken unseren Körper aus der Reihe Wieso? Wes-
halb? Warum? aus dem Ravensburger Verlag, oder Die Kack-
wurstfabrik von Narja Baseler und Annemarie van Brink aus dem 
Klett Kinderbuchverlag, worin es um die Verdauungsfunktionen 
geht. Auch ein Torso mit herausnehmbaren Organen aus der 
Schule haben sich die Kinder angeschaut. Außerdem steht von 
Pro Familia eine Kiste mit verschiedenen Materialien, wie Kar-
ten- und Würfelspiele oder Puppen, bereit, mit denen sich die 
Kinder auseinandersetzen können. Zudem wird gemalt, Wahr-
nehmungsübungen und Tastspiele  gemacht, u.v.m.. Die Kinder 
finden es sehr spannend. Sie sind mit Feuereifer dabei und brin-
gen immer wieder selbst Materialien von zu Hause mit.

In diesem Jahr muss nun leider unser großer Laternenumzug 
ausfallen. Nichts desto trotz finden abwechslungsreiche Ange-
bote zum Thema St. Martin statt, wie verschiedene Basteleien, 
Martinslieder singen, St. Martinsspiel in der Turnhalle, Äpfel sam-
meln für das Pferd, welches normalerweise beim Umzug voraus 
reitet u.v.m.. Und da St. Martin so ganz ohne Laternen und bei 

Dunkelheit-Umher-Laufen und singen ja schon etwas traurig 
wäre, veranstalten die Kindergartengruppen intern, jede für sich,  
einen kleinen Laternenumzug durch unseren großen Garten.

Zum Schluss möchten wir Ihnen noch für die Zeit des „Sich-Zu-
hause-Einkuschelns“ und „Gemütlich-Machens“ mit einer Tasse 
Tee einige Buchempfehlungen mitgeben:

– ab ca. 1 ½ bis 2 Jahre:
 Winterwimmelbuch von Rotraut Susanne Berner, Gersten-
 bergverlag

– ab ca. 3 Jahre:
 Die Drei Spatzen von Christian Morgenstern, Eulenspiegel-
 verlag
 Ein Apfel für alle von Ferudin Oral, Classic-minedition

– ab 6 Jahren:
 Advent im Holunderweg von Martina Baumbach, Thiene-
 mann

Einen schönen restlichen Herbst und einen guten Start in die 
Adventszeit wünscht

Ihr Team der evang. Kita Reichenberg
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Neues aus der Kita Lindflur
Wenn das November Mittei-
lungsblatt bei Ihnen ange-
kommen ist, neigt sich unser 
St. Martins Projekt in der Kita 
dem Ende zu. St. Martin ein-
mal gemeinsam ganz anders 
zu feiern, das war unser Ziel 
vor einigen Wochen. Zunächst 
war es ein sehr abstrakter Ge-
danke, dieses Fest nicht wie 
gewohnt tratitionell, mit einer 
Feier und dem Martinsumzug 
am Abend, zu begehen. Im 
Moment geht uns das allen 
ja mit vielen Dingen so. Doch 
dann sind schnell neue Ideen 
im Team entstanden und wir 
haben uns auf ein Martinspro-
jekt vorbereitet, das für die 
Krippenkinder ganz anders 
aussah als für die Kindergar-
tenkinder. Für die älternen Kin-
der war natürlich der Wunsch
trotzdem groß eine Laterne zu gestalten. Mit Linoldruckfarbe 
und Walzen entstanden bunte Laternen mit Sternen, Monden 
und Sonnen. Dieses Jahr lief die Laternenwerkstatt nicht für alle 
Gruppen gleichzeitig, sondern auch mit Abstand und deshalb an 
unterschiedlichen Tagen. Den älteren Kindern ist das aufgefallen 
und sie brachten es von selbst mit den Abstandsregeln von Co-
rona in Verbindung. Und trotzdem hatten alle ihre Freude daran, 
die bunten Werke, am Ende in der Aula zu bestaunen. Nachdem 
eine Kollegin die Idee umsetzte diese mit Lichterketten zu be-
leuchten, sah das wirklich wundervoll aus. Die Kinder durften ihre 
Laterne schon früher als sonst mit nach  Hause nehmen, mit dem 
Aufruf, sie zuhause Abends beleuchtet in ein Fenster zu hängen, 
damit sich viele Leute daran freuen können. Vieleicht haben Sie 
ja hier und da eine entdeckt:)

„Wer ist denn eigentlich St. Martin“? Das war die Frage bei ei-
ner Umfrage bei den Kindern. Die Antworten waren sehr unter-
schiedlich und die Kinderumfrage wurden in der Aula an einer 
Wand präsentiert. Wir haben viele Eltern entdeckt, die schmun-
zelnd die Antworten gelesen und genossen haben. Interessant 
was Kinder wissen und denken.

Und wie sah die Martinszeit bei unseren Krippenkindern in der 
Igelchen- und Häschengruppe aus?

Die Kinder haben sich die großen Laternen angeschaut und dort 
viele Sterne und sogar einen Igel und einen Hasen entdeckt.

„Laterne Laterne, Sonne Mond und Sterne....“ wurde gemeinsam 
gesungen und jeder durfte ganz stolz die Laterne halten.

Sie haben kleine Martinslichter gestaltet, das Geschichtensäck-
chen mit dem St. Martin ganz genau angeschaut und die Mar-

tinslegene anhand unseres Kamishibai, dem Erzähltheater, ken-
nengelernt. Auch beim Drucken der Martinsgänse hatten sie ihre 
Freude.

Geplant sind für die Martinswoche noch der Besuch von unserem 
Martinspferd mit der Reiterin, Martinsmusik mit ein paar Bläsern 
aus Albertshausen im Freien, ein Martinskino und wir werden 
ganz große Gänse backen und teilen und einen leckeren Mar-
tinspunsch geniesen. Sicher werden bei Spaziergängen auch 
Martinslieder gesungen, so hat die Lidflurer Bevölkerung auch 
ein wenig Martinsflair.

In den letzen Wochen waren wir auch wieder ganz viel drau-
ßen und haben da schöne Momente erlebt. Dinge wie Pfützen 
hüpfen, Blätterregen veranstalten, matschen, spazieren gehen, 
Herbst erleben, Sachen finden, Blätterstäuße sammeln, einen 
Hügel runterrollen, klettern gehen, den Bach besuchen und sich 
austoben, tut einfach gut. Und manchmal haben wir etwas Herbst 
auch mit ins Haus genommen. Einmal sind aus Matsch und sta-
cheligen Kastanienschalen witzige kleine Igel entstanden und 
auch Kastanienbasteleien durften nicht fehlen.

Und bald, ja schon bald beginnt die schöne Adventszeit. Sie wird 
wohl auch anders sein als sonst, aber wir finden schon Möglich-
keiten, um es heimelig und adventlich werden zu lassen.

Bleibt alle gesund und gut gelaunt und macht wie wir in der Kita 
Lindflur, das Beste aus jedem Tag.

Ganz liebe Grüße                                                    Ihr Kita-Team

Anzeigen



18

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten,
von-Luxburg-Str.4, Tel. 0931-7904833

Termine für November 2020 
Die Termine finden teilweise als Online-Seminare statt.
Alle Präsenztermine unter Vorbehalt die Termine können
kurzfristig abgesagt werden oder müssen Online durch-
geführt werden.

Die angemeldeten Teilnehmer für Online-Seminare erhalten
vor Beginn des Kurses einen Link von der Referentin, der
die Teilnahme ermöglicht.

Projekt Junge Eltern / Familien 0-3 Jahre, Anmeldung und weitere Information unter:
http://www.aelf-wu.bayern.de/ernaehrung/familie/157711/index.php

13.11.2020 19:00–20:30 Uhr Online-Seminar – Vom Brei zum Familientisch Online-Seminar Würzburg
15.11.2020 09:00–10:45 Uhr Bewegtes Wohnzimmer, 19 Monate – 2,5 Jahre Hebammenpraxis „Sei willkommen“
15.11.2020 11:00–12:45 Uhr Bewegtes Wohnzimmer ,10,5–18 Monat Hebammenpraxis „Sei willkommen“
16.11.2020 10.45–12.15 Uhr Entwicklung braucht Bewegung, 13– 7 Monate Praxis für Kinderphysiotherapie
16.11.2020 09:00–10:30 Uhr Entwicklung braucht Bewegung ,10–12 Monate Praxis für Kinderphysiotherapie
17.11.2020 20:00–21:30 Uhr Online Seminar – Einführung der Beikost Online Seminar
21.11.2020 09:00–10:45 Uhr Zappel-Krabbel-Hits, 7– 2 Monate Hebammenpraxis „Sei willkommen“
21.11.2020 11:00–12:45 Uhr Zappel-Krabbel-Hits ,2–6 Monate Hebammenpraxis „Sei willkommen“
21.11.2020 09:30–11:30 Uhr Ich koche mit Papa Familienstützpunkt Innenstadt
25.11.2020 10:00–11:30 Uhr Bewegtes Wohnzimmer – aktive Ideen für zu Hause Pfarrsaal Hettstadt
25.11.2020 20:00–21:30 Uhr Online -Seminar – Gute Laune am Familientisch Online Seminar
28.11.2020 10:00–12:00 Uhr Papa-Kind-Action Riemenschneider-Gymnasium /
   Turnhalle

Die Farben des Waldes
Die Tage am Waldplatz bieten im Herbst immer wieder wunder-
volle neue Illuminationen. Die Farbenpracht, verstärkt durch die 
Sonnenstrahlen, führt immer wieder zu Begeisterung bei Jung 
und Alt.

Auch die Zeit des wärmenden Feuers in der Feuerschale, die von 
den Kindern sehr geliebt wird.

Die zu Boden gefallenen Blätter werden zu Haufen zusammen-
geschoben, um beherzt hineinzuspringen. Uns wird es im Wald 
garantiert nicht langweilig!

Anzeigen
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Das herbstliche Laternenfest – ein großes Highlight im Schlupf-
winkeljahr – werden wir in diesen schwierigen Zeiten leider ohne 
Eltern, Großeltern und ehemalige Familien an einem Vormittag 
feiern. So dürfen zumindest die aktiven Kinder unseres Schlupf-
winkels wieder einmal singend durch den dann hellen Wald wan-
dern.

Wir bedauern es sehr, dass der diesjährige Reichenberger Weih-
nachtsmarkt aus bekannten Gründen ausfällt! Dieses einmalige 
Event ist neben vielfältigen Begegnungen mit den Bürgern und 
interessierten Eltern die Plattform, um Einnahmen für den För-
derverein, der unseren Waldkindergarten finanziell tatkräftig 
unterstützt, zu generieren. Hier konnten wir erfolgreich den von 
unseren Bienen am Waldplatz produzierten Schlupfwinkelhonig 
an die Frau/den Mann/die Familien bringen. Unterstützt werden 
wir hierbei vom Uengershäusener Imker Peter Schopf.

Da uns dieser Weg des Verkaufs heuer nicht offen steht, bieten 
wir allen Interessierten an, sich ein Glas mit 250 Gramm der 
Köstlichkeit zum Preis von 4 Euro direkt per Email oder tele-
fonisch zu reservieren. Wir liefern dann frei Haus oder können 
dienstags oder donnerstags Nachmittag die persönliche Abho-
lung im Rathaus anbieten. Zögern Sie nicht, derzeit stehen 
uns nur 40 Gläser zur Verfügung!

Ein weiteres Präsent, welches wir anbieten, sind Vierfarb-Bunt-
stifte, die mit einer Hülle aus Filzwolle, die unsere Waldkinder 
hergestellt haben, umhüllt sind. Diese verkaufen wir zum Stück-
preis von ebenfalls 4 Euro.

Ein alternativer Weg zur finanziellen Unterstützung ist eine Geld-
spende an unseren Förderverein. Sie können diese auf das 
Bankkonto des Vereins Naturkinder Guttenberger Forst e.V., 

 IBAN DE74 7905 0000 0047 5728 47
 BIC BYLADEM1SWU

überweisen. Auf Wunsch erhalten Sie dann eine Spendenquit-
tung.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung, bleiben Sie gesund!

Ihr Team des Waldkindergartens Schlupfwinkel

Anzeigen
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Neues aus der Grundschule
Der Herbst lässt grüßen:

Die zweiten Klassen erkunden die herbstliche Hecke

Herbst ist Erntezeit!

Auch im Lebensraum Hecke reifen jetzt viele Beeren und Früchte 
an Sträuchern und Bäumen. Dieser Natursupermarkt beschenkt 
Tiere und Menschen mit jeder Menge „Sonderangeboten“. Das 
wollten wir zweiten Klassen gründlich erkunden.

Bei bestem Herbstschmuddelwetter zogen wir los, ausgerüstet 
mit Becherlupen, Bestimmungsbüchern, Regenjacken und Gum-
mistiefeln. Fachkundige Anleitung und Unterstützung bekamen 
wir von Frau Kunkel, Biologin beim Ökohaus. Wir lernten viel 
über das Ökosystem Hecke mit seinen verschiedenen Stock-
werken und Lebensgemeinschaften. Auch bestimmten wir He-
ckensträucher und unterschieden für den Menschen giftige von 
ungiftigen Beeren. Während wir von Hagebutten und Schlehen 
naschten, erfuhren wir von heilenden Kräften vieler Blüten, Blät-
ter und Heckenfrüchte.

Nur die tierischen Bewohner zeigten sich uns nicht! Sie hatten 
sich in ihre gemütlichen, schützenden Heckenbehausungen zu-
rückgezogen.

Es war ihnen wohl zu nass!                               Klasse 2a und 2b

Ausflug in den Wald

Es nieselte, als sich die dritten Klassen am 9. Oktober auf den 
Weg zum alljährlichen Unterrichtsgang in den Wald machten. 
Dort angekommen blieb das Wetter jedoch stabil und die Kinder 
legten eine längere gemütliche Frühstückspause ein. Dann teil-
ten sich die Gruppen und lernten vor Ort zusammen mit Herrn 
Stark, Herrn Bohla und Herrn Weitzel vom Walderlebniszentrum 
viel Wissenswertes. Die SchülerInnen zeigten sich aufmerksam 
und brachten ihr Vorwissen gerne ein. Besonders interessierten 
sie die Waldtiere, deren Aussehen und Fressverhalten erklärt 
wurde. Baumarten wurden spielerisch bestimmt. Nach fast zwei 
Stunden Unterricht vor Ort ging es mit einem kurzen Zwischen-
stopp auf dem Spielplatz in die Schule zurück. Wir freuten uns 
über den gelungenen, erlebnisreichen Vormittag.

Klasse 3a und 3b

Anzeige

Anzeigenannahme für die Weihnachts-Ausgabe
des Mitteilungsblattes bis zum 2. Dezember.

Bitte erteilen Sie den Auftrag für Ihre Weihnachts-
Anzeige rechtzeitig. Vielen Dank!

Das Mitteilungsblatt erscheint am 11.12.2020.
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Schulkindbetreuung - Jugendarbeit

Schulkindbetreuung
Schulkindbetreuung bis 14:00 Uhr

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach

Telefon: 0151–19532069

E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Schulkindbetreuung

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 16:15 Uhr 
Ansprechpartnerin: Karin Moritz

Telefon: 0151–19532080

E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Buntes Basteltreiben aus den Mittagsbetreuungen

Passend zur herbstlichen
Jahreszeit haben die kleinen
Künstler und Künstlerinnen in
der Schülermittagsbetreuung
von Frau Strohbach die
Fenster mit selbst gemachten
Werken geschmückt und aus
Kastanien allerlei gebastelt.

Auch in der verlängerten
Schulkindbetreuung hielt die
Halloween-Stimmung Einzug.
Fleißig wurden aus Luftballons,
Transparentpapier und Kleister
Kürbisse gebastelt und an-
schließend mit Gesichtern
bemalt.

Anzeige
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Öffnungszeiten JUZ Uengershausen:
Freitag: 15:00–19:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Eure Jasmin und das Team der Jugendpflege

Net(t)work – die Reichen-
berger Taschengeldbörse

Seit bereits fünf Jahren läuft
die Taschengeldbörse
Net(t)work als Projekt der
Gemeindejugendpflege in
Reichenberg. Hierbei handelt
es sich um ein tolles Angebot,
welches jung und alt zusammenbringen und sich gegenseitig 
unterstützen. 

Wir freuen uns darüber, dass das Projekt so gut im Markt ange-
nommen wird.

Wenn auch Sie einmal kleinere Erledigungen von den jugend-
lichen Helfern der Taschengeldbörse übernehmen lassen wol-
len, finden sie auf der Homepage des Marktes Reichenberg alle 
weiteren Informationen sowie Unterlagen zum Ausdrucken und 
Ausfüllen. Egal ob Arbeiten im Garten, im und um das Haus oder 
Babysitten – die Jugendlichen helfen Ihnen gerne weiter.

Bei Rückfragen oder allgemeiner Auskunft stehe ich Ihnen gerne 
telefonisch Rede und Antwort.

Halloween mal anders – Happy Halloween Tüte

Aufgrund der aktuellen Lage hat sich der Markt Reichenberg eine 
Alternatividee für Halloween überlegt. Nachdem die Kinder die-
ses Jahr nicht verkleidet als Gespenster und Hexen von Haus 
zu Haus ziehen und Schrecken verbreiten sollten, gab es Süßes 
von der Gemeinde.

Kinder im Alter von 0–12 Jahren waren eingeladen, ein Foto von 
sich im gruseligen Halloween-Kostüm, von ihrem geschnitzten 
bzw. bemalten Kürbis zu machen oder selbst ein Bild zu malen. 
Dieses haben sie uns dann per Mail oder im Briefkasten des Rat-
hauses zukommen lassen. Im Anschluss haben sich die fleißigen 

(Fortsetzung auf Seite 35)

Kinder- und Jugendarbeit
JUZ Reichenberg & Uengershausen

WIR SIND WEITERHIN FÜR EUCH DA!

Gemeindliche Jugendtreffs leisten nachweislich einen wesent-
lichen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung, zur Ausprägung 
von sozialen Kompetenzen, zur Bildung sowie zur Partizipation 
und Prävention von Problemlagen der Kinder und Jugendlichen.

Und genau deshalb gilt es in der aktuellen Zeit mehr denn je den 
Kindern und Jugendlichen auch während des Teil-Lockdowns 
einen geschützten und an staatlichen Vorgaben ausgerichteten 
Raum zu geben, an dem Gemeinschaft, Begegnung und Ge-
staltung möglich sind. Im Zuge dessen hat sich die Gemeinde 
in Rücksprache mit dem Landratsamt Würzburg und auf Emp-
fehlung des Bayerischen Jugendrings dazu entschlossen, das 
Jugendzentrum in Reichenberg und in Uengershausen weiterhin 
geöffnet zu lassen. Wir sind weiterhin für euch da!

Liebe Jugendlichen, 

Bei eurem Besuch ist wichtig,
dass ihr Folgendes beachtet:

– Es werden täglich Anwesen-
 heitslisten geführt

– Maskenpflicht während des Besuchs
– Mindestabstand von 1,5m einhalten

– Handhygiene sowie Nies- & Hustetikette wahren

– Achte bitte auf die Beschilderung

– Bei Krankheitssymptomen zu Hause bleiben

– Maximal dürfen sich 10 Personen im JUZ Reichenberg und
 9 Personen im JUZ Uengershausen aufhalten

Anzeigen
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Helferchen der Halloween-Bande auf den Weg gemacht und den 
Kindern einen Happy Halloween Tüte vorbeigebracht.

Die eingesendeten Bilder und Kunstwerke sind im KIDS!-Teil die-
ses Mitteilungsblattes zu finden.
Viel Spaß beim Entdecken eurer Einsendungen!      Eure Jasmin

Kreisjugendring Würzburg –
Zuschüsse für Jugendorganisationen
Die im Bayerischen Jugendring und Kreisjugendring zusam-
mengeschlossenen Jugendorganisationen (Jugendverbände, 
Jugendgemeinschaften, Jugendgruppen) und andere öffentlich 
anerkannte Träger der Jugendhilfe sowie deren Mitglieder haben 
noch die Chance Zuschussanträge beim Kreisjugendring Würz-
burg zu stellen.

Wie jedes Jahr:

Unter dem Titel 5.a) für „Zelte und Lagermaterial“ für z.B. Ju-
gendfreizeiten

Unter dem Titel 5.b) für „Investitionen“: Grundausstattung, Gerä-
te und Materialien in Jugendräumen (Investitionen dürfen nicht 
fest verankert sein)

Die Höhe des Zuschusses beträgt je Antragsteller bis zu 35 % 
der förderfähigen Kosten unter Berücksichtigung eines jährlichen 
Höchstförderbetrags von 600,00€ pro Antrag.

Der förderfähige Anschaffungszeitraum (Rechnungsstellung) ist 
der Zeitraum vom 01. November 2019 bis zum 31. Oktober 2020. 
Der Antrag muss bis spätestens 15. November 2020 beim KJR 
Würzburg eingegangen sein.

Neu und vorerst unter Vorbehalt (bis zu unserer Herbstvollver-
sammlung am 19.11.2020):

Unter dem Titel 4.b) für „Besondere Maßnahmen“: Stornokosten

Entstandene und nachweisliche Kosten im Zusammenhang mit 
der Corona-Pandemie sollen mit 60 % max. 1.500 € bezuschusst 
werden.

Der Antrag muss bis zum 30.11.2020 bei uns eingegangen sein. 

Mehr Informationen zum Antragsverfahren und die Formulare 
hierzu finden Sie auf unserer Homepage: www.kjr-wuerzburg.
de/infos/zuschuesse

Bei Fragen können Sie sich gerne jederzeit unter der Telefon-
nummer 0931-87899  oder Mailadresse info@kjr-wuerzburg.de 
an unsere Geschäftsstelle wenden.

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Monatsspruch November: Gott spricht: Sie werden weinend 
kommen, aber ich will sie trösten und leiten.            Jeremia 31,9

Pfarramt: Bahnhofstr. 40
Telefon: 0931/69969
Telefax: 0931/9917628
Pfarrer Matthias Penßel

Büro: Sekretärin Diana Hiller
Bürozeiten:
Montag, Dienstag und Freitag 8.00–11.00 Uhr

e-mail: pfarramt.reichenberg@elkb.de
Homepage: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Kirche und Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931/662982

Kirche Uengershausen: Uengershauser Straße 44

Gemeinsame Bankverbindung:
Konto: IBAN: DE22 5206 0410 0005 3794 23
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Kreditgenossenschaft eG)
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher 
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unter „Empfänger“ je nachdem ein: „KG Uengershausen“ 
oder „KG Reichenberg“.

Evang. Kindergarten: Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard,
Tel. 09 31/60332, E-Mail: evkigarei@t-online.de,
Internet: www.kita-reichenberg.de

Diakonieverein (für Markt Reichenberg und Geroldshausen; Mit-
gliedsspende 15.– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54
BIC: GENODEF1WU1 (VR-Bank)

Sozialstation: Bahnhofstraße 18, Tel. 0931/66073308

Kirchliche Mitteilungen

Liebe Gemeindeglieder,

die Maßnahmen zur Verlangsamung einer Ausbreitung des Co-
rona-Virus wirken sich nach wie vor auch auf unser Gemeinde-
leben aus.

Vorbehaltlich aktueller staatlicher Verordnungen gelten für unse-
re Gemeinden folgende Regelungen:

Gottesdienste:

Wir feiern Gottesdienste in den Kirchen unter folgenden Aufla-
gen:

– Bitte bringen Sie möglichst Ihren eigenen Mundschutz mit. 
Falls eine Maske nicht zur Hand ist, können in Reichenberg 
und Uengershausen Mundschutzmasken ausgegeben wer-
den. Wir würden uns über eine kleine Spende hierfür sehr 
freuen.

– Wir achten auf einen Mindestabstand.
 Derzeit können daher in den Kirchen Platz finden:
 – in Uengershausen in jeder 2. Bankreihe max. 3 Personen,
 – in Reichenberg in jeder 2. Bankreihe abwechselnd 2 bzw. 

3 Personen versetzt.
 Personen aus dem gleichen Haushalt können ohne Mindest-

abstand zusammen sitzen.
 Die Emporen sind in Uengershausen gesperrt. In Reichen-

berg können sie bei Bedarf geöffnet werden.
– Bitte bringen Sie möglichst Ihr eigenes Gesangbuch mit.

Wir möchten auf diesem Weg allen danken, die sich auf die ver-
änderte Situation in den letzten Monaten eingelassen haben.

Bei Gottesdiensten im Freien gilt eine Höchstteilnehmerzahl 
von 200 Personen.

Das Heilige Abendmahl kann derzeit leider nicht gefeiert wer-
den.

Je nach Lage in der Coronakrise, werden die Kirchenvorstände 
die Gottesdienstregelungen neu beraten.

Darüber hinaus verweisen wir auf die Gottesdienstangebote 
in den öffentlich-rechtlichen Medien (ARD, ZDF, Bayerischer 
Rundfunk und Deutschlandfunk), sowie auf Angebote und Infor-
mationen in den sozialen Medien. Links und Internetadressen 
hierzu finden sie auf unsrer Homepage www.evangelisch-in-
reichenberg,de

Hinweise zu Online-Angeboten für den Kindergottesdienst 
finden Sie auf www.kirche-mit-kindern.de bzw. auf unserer 
Homepage.

Taufen und Trauungen:

Für die Feier von Taufen und Trauungen gelten die gleichen 
Bedingungen wie für die Sonntagsgottesdienste (siehe oben). 
Darüber hinaus sollen Berührungen durch Handauflegung (z.B. 
Segnungen) vermieden werden.

Wenn in Lebensgefahr des Kindes ein Pfarrer bzw. eine Pfarrerin 
nicht rechtzeitig hinzugezogen werden kann, so kann in dieser 
Situation die Taufe durch jeden anderen getauften Christen ge-
spendet werden (siehe Evangelisches Gesangbuch Nr. 810). In 
diesem Fall bitten wir darum, die Taufe baldmöglichst dem Pfarr-
amt bekannt zu geben.

Beerdigungen:

An der Beisetzung dem Friedhof können derzeit max. 200 Per-
sonen unter Beachtung der Infektionsschutzmaßnahmen des 
Marktes Reichenberg teilnehmen. Für den anschließenden Got-
tesdienst in der Kirche gelten die gleichen Auflagen wie für Sonn-
tagsgottesdienste (siehe oben).

Seelsorge (häusliche Besuche)

Wir bitten um Verständnis, dass wir derzeit noch von häuslichen 
Besuchen weitgehend absehen. So weit möglich, werden Jubila-
rinnen und Jubilare einen Gruß in ihrer Post vorfinden.
Pfarrerin Heidi Landgraf (09366 6112) und Pfarrer Penßel (0931 
69969) stehen für seelsorgerliche Gespräche am Telefon zur 
Verfügung.

Darüber hinaus können Sie sich auch an die Telefonseelsorge 
wenden (Tel.: 0800 111 0 111).

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise:

Für die Nutzung der Gemeindehäuser in Albertshausen und 
Reichenberg wurden Infektionsschutzkonzepte erstellt.

Geregelt sind darin u.a.:
– Mindestabstände
– Mundschutzpflicht
– Max. Personenzahl in den Räumen
– Desinfektionsregeln
– Lüftung der Räume

Die Konzepte sind einsehbar auf: www.evangelisch-in-reichen-
berg.de

Gruppen, die die Häuser nutzen möchten, müssen den jewei-
ligen Kirchenvorständen ein auf ihre Gruppe zugeschnittenes 
eigenes Infektionsschutzkonzept vorlegen. Darüber hinaus müs-
sen alle Teilnehmenden von Veranstaltungen mit Name, Adresse 
und Telefonnummer dokumentiert werden.

Konfirmationen:
Die Jahrgänge 2020 und 2021 werden zusammen am 11. April 
2021 konfirmiert.
Die Goldene Konfirmation wurde mit der Goldenen Konfirmati-
on 2021 zusammengelegt. Die Feier für Reichenberg findet am 
25. April 2021 statt, die Feier für Uengershausen am 2. Mai 2021.
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Aktionen:

Wir legen Ihnen folgende Aktionen besonders ans Herz, die von 
unseren Kirchengemeinden unterstützt werden:

„Reichenberg hilft“ –
Nachbarschaftshilfe: 

Die Nachbarschaftshilfe koordi-
niert im gesamten Markt Rei-
chenberg die Unterstützung für
Menschen, deren Alltag stark
eingeschränkt ist (z.B.: Men-
schen in Quarantäne, Senio-
ren etc.). Unter der Telefonnummer 01573 4660884 können Sie 
Hilfe anbieten oder um Hilfe nachfragen. Darüber hinaus können 
Nachbarschaftseinkäufe in Uengershausen auch über den Dorf-
laden getätigt werden.

„Licht der Hoffnung“ –
tägliches Abendläuten:

Täglich um 19.00 Uhr läuten in allen
Kirchen in Markt Reichenberg die Vaterunser-Glocken. Sie rufen 
dazu auf, eine brennende Kerze ins Fenster zu stellen und ein 
Vater unser zu beten.

Aktuelle Informationen, weitere Hinweise und Tipps finden 
im Internet Sie unter: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Regelmäßige Veranstaltungen

im Gemeindehaus Reichenberg:
(nicht während der Schulferien!)

Kirchenvorstandssitzung: Mo., 16.11., 20.00 Uhr

Orth. Gymnastik: Di., 19.00 Uhr, mit Regine Endres

Orth. Gymnastik: Do., 9.00 Uhr, mit Regine Endres

Posaunenchor: Fr., 17.00 Uhr, Ansprechpartner: Christian 
Schlötzer
 
Weitere Veranstaltungen

in Reichenberg:

27.11.   19.30   „Zum guten Schluss“ – Eine halbe Stunde 
stimmungsvoller  Musik – einfach so, umsonst. Eine besondere 
Zeit zum Durchatmen, Still werden, Nachdenken, eine Zeit abzu-
schließen und neu zu beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.

 Kinderkirche:

 Kinderkirchenvormittage in Reichenberg:
 Von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr beginnen wir mit
 einem gemeinsamen Frühstück, hören biblische
 Geschichten, spielen, singen und basteln.

 Die nächsten Termine:
 21. November, 12. Dezember, 16. Januar.

Gottesdienstplan:

Datum Zeit Ort Predigt

15.11. 09.00 Uengershausen Pfr. Penßel
(Vorl. So. im  (Gedenken der
Kirchenjahr)  Verstorbenen)

18.11. 19.30 Uengershausen Pfr. Penßel
(Buß- und Bettag) (B)

22.11. 10.00 Reichenberg Pfr. Penßel
(Ewigkeits- 11.15 Gedenken der
sonntag)  Verstorbenen
  (auf dem Friedhof)

29.11. 10.00 Reichenberg Pfr. Penßel
(1. Advent)

13.12. 09.00 Uengershausen Pfr. Penßel
(3. Advent) 10.00 Reichenberg

B = Beichte; FamGD = Familiengottesdienst; MiniGD = Mini-Got-
tesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst
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Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünfti-
ge suchen wir (Hebr. 13, 14).

Wir gedenken der verstorbenen Gemeindeglieder im vergan-
genen Kirchenjahr.

Auch im vergangenen Kirchenjahr mussten wir Menschen zu 
Grabe tragen, die ihren Familien, Angehörigen und Freunden viel 
bedeuteten. Gottes Wort sagt, dass der Tod nicht das Ende des 
Lebens ist. Deshalb wollen wir auch in diesem Jahr am letzten 
Sonntag im Kirchenjahr unserer verstorbenen Gemeindeglieder 
gedenken und sie Gottes Liebe anempfehlen. Wir laden ein zu 

– Gottesdienst am Sonntag, den 15. November
 um 09.00 Uhr in Uengershausen und

– Gedenkfeier für Angehörige
 (max. 3 Personen pro Verstorbenen; bitte vorher im Pfarramt
 anmelden)
 am Sonntag, 22. November um 11.15 Uhr in Reichenberg

Buß- und Bettag 2020: 

Wie gut, dass es Schalter
gibt. Manchmal merkt man
das erst, wenn sie kaputt gehen. Im Treppenhaus geht das Licht 
nicht mehr aus. Schalter defekt. Kein Ein, kein Aus. Dauerlicht. 
Jetzt muss man die Sicherung raus drehen. Auch sonst: Wir sind 
gewohnt, alles zu regeln. An und Aus. On oder Off. Das macht 
vieles überhaupt erst möglich. Und dann geschehen Dinge, die 
nicht zu regeln sind. Ein Virus zum Beispiel. Ohne Schalter. Un-
berechenbar. Und wir wissen schnell nicht mehr weiter. Manch-
mal wünsche ich mir einen Off-Schalter für die ganze Corona 
Pandemie. Manchmal wünsche ich mir einen On-Schalter, wenn 
ich mich kraftlos fühle und leer. Energie und Hoffnung, bitte jetzt! 
Und manchmal wird die Suche nach dem richtigen On oder Off 
auch zum Gebet. Lieber Gott, bitte leg den Schalter um, für mich, 
für uns....

Vielleicht gelingt es ja am Buß- und Bettag. Jenem evangeli-
schen Feiertag, der dazu da ist, inne zu halten, umzukehren und 
die Perspektive zu wechseln.

– Gottesdienst am Mittwoch, den 18. November
 um 19.30 Uhr in Uengershausen

 Nächste Termine:

 Samstag, 19.11.2020, 19.00 Uhr im Ge-
 meindehaus. – „Hängewindlicht aus
 Makramee“

 (Bitte Geld mitbringen u. leeres Gurken- oder
 Einmachglas!)

Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Albertshausen,
Fuchsstadt und Lindflur
Pfarrerin: Heidi Landgraf
Pfarramtssekretärin: Silke Theimer
Öffnungszeiten:
Donnerstag, 8.30 bis 12.30 Uhr
Tel.: 09366/6112
Mail: pfarramt.albertshausen@elkb.de

Ihre Kirchengemeinden laden Sie herzlich ein: 

Bibelstunde der Liebenzeller Mission: Die Bibelstunden fin-
den jeweils am 1. und 3. Sonntag eines Monats in AL/Gemeinde-
haus um 20.00 h statt.

Teentreff: Es finden im Moment noch keine Treffen statt.
„Albert’s Kids“: Es finden im Moment noch keine Treffen statt.
Posaunenchor AL: Die Probe findet jeweils am Freitag, um 
20.00 h im Gemeindehaus Albertshausen statt.

Kirchenchor AL-LI-FU: Es finden im Moment noch keine Treffen 
statt.

Die Senioren aus AL/LI: Es finden im Moment noch keine Tref-
fen statt. 

Die Senioren aus FU: Es finden im Moment noch keine Treffen 
statt. 

Bitte beachten sie: Im Monat November dürfen keine Treffen in 
unserem Gemeindehaus stattfinden. Sobald das wieder möglich 
ist, denken sie bitte daran, bei allen Treffen / Gruppenstunden 
das aktuell gültige Hygieneschutzkonzept des Gemeindehauses 
einzuhalten. Außerdem ist immer – spätestens 48 Stunden nach 
der Veranstaltung – eine Teilnehmerliste im Pfarramt abzugeben. 
Die Formulare liegen im Gemeindehaus aus. Sollten die Formu-
lare ausgehen, bitte im Pfarramt melden.

Spendenkonten unserer Gemeinden 

Albertshausen
Kto. Nr.  380100453, BLZ 79050000,
IBAN DE22 7905 0000 0380 1004 53

Lindflur 
Kto. Nr. 47281167, BLZ 79050000,
IBAN DE04 7905 0000 0047 2811 67 

Anzeige



27

Fuchsstadt
Kto. Nr.  47281175, BLZ 79050000,
IBAN DE79 7905 0000 0047 2811 75

Ansprechpartnerin für das Gemeindehaus Albertshausen

Bei Feierlichkeiten (Geburtstag, Jubiläum, Konfirmation / Kom-
munion, Beerdigungskaffee usw.) können sie das Gemeindehaus 
über Frau Schubert buchen: Telefonnummer: 09366 / 4090004 
(gerne auch auf den Anrufbeantworter sprechen). In der derzeiti-
gen Coronakrise muss das Hygieneschutzkonzept des Gemein-
dehauses beachtet werden.

Ewigkeitssonntag

Am So., 22.11.19, um 10.00 Uhr, werden wir im Gottesdienst 
in der Evang.-Luth. Kirche in Albertshausen, in besonderer Wei-
se an unsere verstorbenen Gemeindeglieder denken, die wir in 
den drei Ortsteilen im zu Ende gehenden Kirchenjahr beerdigen 
mussten. Herzliche Einladung an alle Familienangehörigen, 
Freunde und Bekannte zu dieser Gedenkstunde.

Heilig Abend 2020

An Heilig Abend werden wir in unseren drei Ortsteilen im Freien 
Gottesdienst feiern. 

– 16.00 Uhr, in Lindflur,
 vor der Kirche, mit Pfarrerin Landgraf

– 17.00 Uhr, in Albertshausen,
 vor der Kirche, mit Prädikantin Brigitte Weber-Henzel

– 17.00 Uhr, in Fuchsstadt,
 im Biergarten, mit Pfarrerin Heidi Landgraf

Bitte denken sie vor allem in den 17.00 Uhr Gottesdiensten dar-
an, ein Leuchtmittel (Taschenlampe, Laterne, o.ä.) mitzubringen, 
damit sie die Lieder mitsingen können. Um uns die Datener-
fassung, die wir aufgrund Corona vornehmen müssen, zu ver-
einfachen und beim Einlass keine unnötigen Staus entstehen, 
bringen sie bitte einen Zettel, ausgefüllt mit ihrem Namen, ihrer 
Telefonnummer und der Anzahl ihrer Familienmitglieder mit. In 
der nächsten Ausgabe wird ihnen ein Vordruck dazu zukommen. 
Sollten sie ihn nicht erhalten oder übersehen, dann genügt auch 
ein handgeschriebener Zettel mit ihren Angaben. Den Abschnitt 
können sie beim Kommen in die aufgestellten Behältnisse wer-
fen. Alle Daten werden nach Ablauf von 4 Wochen vernichtet.

Wenn sie nicht zum Gottesdienst kommen möchten oder kön-
nen und trotzdem eine Weihnachtsbotschaft von ihrem /ihrer 
Pfarrer/in des Marktes Reichenberg hören und sehen möchten, 
dann finden sie diese, ab Heilig Abend, auf der Homepage der 
Evang.-Luth. Kirche Reichenberg, unter www.evangelisch-in-
reichenberg.de.

„Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, 
was kommen mag. Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag“ (D. Bonhoeffer).

Bleiben sie behütet und gesund.     Ihre Pfarrerin Heidi Landgraf
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
Im Internet: www.pg-kreuz-christi.de

Pfarrer: Dr. Jerzy Jelonek, Pfarramt Waldbrunn, Tel. 09306/1244, 
E-Mail jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferent (Schwerpunkt Eisingen Waldbrunn): Bernd 
Müller, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin: Melanie Greier, Büro: Pfarrer-Henninger-
Weg 11, 97249 Eisingen, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin: Laura Heinrich, Büro: Pfarrer-Henninger-
Weg 11, 97249 Eisingen, laura.heinrich@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro Kist: Brennofenstr. 9a, 97270 Kist, Tel. 09306/1369,
E-Mail pfarrei.kist@bistum-wuerzburg.de, Geöffnet: Mo 10-12, 
Do 15-17, Fr. 8-10 Uhr

Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13: Di. 10-11 Uhr, 
Tel. 0931/66050430.

Konto: IBAN: DE54 7905 0000 0047 4862 95
BIC: BYLADEM1SWU (Sparkasse Mainfranken)

Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender: Matthias 
Brand, Hattenhauser Straße 3, Tel. 0931/26079841; E-Mail: 
matthiasbrand@gmx.de

Kirchenpfleger: Christian Lunz, Goldleite 1, Tel. 
0931/4174383, E-Mail: Christian.Lunz@t-online.de

Mesnerin: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34, Tel. 0931/68380; 
E-Mail: ingeborg.schwinn@gmail.com

Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Barbara Keßler, Oberer Geiß-
berg 2, Tel. 0931/90793740, E-Mail: barbara_kessler@gmx.net

Pfarrheimnutzung: Gertrud Gramlich, Tel. 0931/663793;
E-Mail: gramlichgertrud@gmail.com

Pfarrbrief-Redaktion: Erich Gramlich, Brunnenweg 8, Tel. 
0931/663793, E-Mail erich.gramlich54@gmail.com; 
Robert Menschick, Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick 
@t-online.de

Eine-Welt-Verein Karibuni: Reichenberg: Maria Weiss, St.-
Stephan-Weg 5 Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de. 
Verkaufsladen: Bahnhofstr. 5a.

Kindergottesdienst-/Familiengottesdienstteam: Gemein-
dereferentin Laura Heinrich, Büro: Pfarrer-Henninger-Weg 11, 
97249 Eisingen, laura.heinrich@bistum-wuerzburg.de

Ministranten: Gabi Geißler, Tel. 661884, geissler.sgae@gmx.de

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg: Vorstand: Chris-
topher Matzner, Tel. 0170/6668432, und Nina Kießling, 
Tel. 0177/3448342. Gruppenstunden: – Wölflinge (7–10 
Jahre): Dienstag, 17:00 bis 18:30 Uhr, Yannick Illmer, Tel. 
01517/0126869; – Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag, 18:00 bis 
19:30 Uhr, Vincent Schubert, Tel. 0163/1297298; – Pfadfinder 
(13–16 Jahre): Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr, Edith Kießling, 
Tel. 01511/6615417; – Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinba-
rung, Nicolai Pixis, Tel. 0163/7056056

November-Gedanken

Wie in vielen Kirchen liegt auch in der Kirche meines kleinen 
Heimatdorfs ein Album aus. Darin werden die Sterbebildchen 
eingeklebt und auf diese Weise an die Verstorbenen erinnert.

Als ich vor einiger Zeit selbst darin geblättert habe, hat dies zwei 
Dinge in mir ausgelöst. Zunächst stellte ich fest, dass ich fast 
ausnahmslos alle kannte. Dass ich mich fast in meine Kindheit 
zurück versetzt fühlte, wo diese Menschen in meiner Erinnerung 
ja alle lebendig waren. Und dann ein inneres Erschrecken darü-
ber, dass all diese Menschen tatsächlich tot sind.

Was wir im Alltag lieber verdrängen, daran erinnern uns die ver-
schiedenen Totengedenktage im November: Unser irdisches Le-
ben ist endlich und wenn ein Mensch in jungen Jahren oder sehr 
plötzlich stirbt, dann ist das Erschrecken darüber umso größer.

Auch wenn wir in diesem Jahr Allerheiligen und Allerseelen nicht 
in gewohnter Weise begehen konnten, haben uns diese Feierta-
ge doch etwas zu sagen:

Der 1. November erinnert mit dem Fest „aller Heiligen“, an die im 
Laufe der Jahrhunderte vergessenen Heiligen, aber auch an die 
Menschen, deren Leben vor Gott gelungen, also heilig war, die 
aber nie als Heilige offiziell bekannt wurden.
Allerseelen am 2. November zeigt uns: Die Kirche ist eine Ge-
meinschaft der Lebenden und der Verstorbenen. Wir beten für 
unsere Verstorbenen und wissen uns mit ihnen verbunden. Als 
Christen dürfen darauf vertrauen, dass ihre Seelen bei Gott eine 
unsterbliche Heimat gefunden haben.

Was mir diese beiden Feiertage sagen?

Unser irdisches Leben ist begrenzt, aber ich bin von Gott geru-
fen, daraus etwas Gutes zu machen. (In Pfadfindersprache: Hin-
terlasse die Welt ein wenig besser, als du sie vorgefunden hast!)

Und: Der Tod hat nicht das letzte Wort, ich darf mich mit den Ver-
storbenen verbunden wissen und selbst darauf vertrauen, einmal 
bei Gott gut aufgehoben zu sein.

Bernd Müller, Gemeindereferent 
 
Gottesdienste und andere Termine         

Donnerstag, 12.11.  Hl. Josaphat, Bischof
19:00 Uhr Re Messfeier
Samstag, 14.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Re Vorabendmesse
Sonntag, 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Ki Messfeier für Leb. und Verst. der Pfarr-
  gemeinde
10:00 Uhr Wa Messfeier

Donnerstag, 19.11.  Hl. Elisabeth
19:00 Uhr Ei Messfeier
Samstag, 21.11. Gedenktag Unsere Liebe Frau in Jerusalem
18:00 Uhr Ki Vorabendmesse für Leb und Verst. der Pfarr-
  gemeinde
18:00 Uhr Wa Vorabendmesse
Sonntag, 22.11. Christkönigssonntag
10:00 Uhr Re Messfeier für Joachim Feige, für Reinhilde
  Eiber

Donnerstag, 26.11.  Hl. Konrad und Hl. Gebhard, Bischöfe
19:00 Uhr Re Messfeier
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Samstag, 28.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Re Vorabendmesse
Sonntag, 29.11. 1. Adventssonntag
10:00 Uhr Ki Messfeier für Leb. und Verst. der Pfarr-
  gemeinde
10:00 Uhr Wa Messfeier

Samstag, 5.12. Hl. Anno, Bischof
18:00 Uhr Ki Wort-Gottes-Feier
18:00 Uhr Wa Vorabendmesse
Sonntag, 6.12.  2. Adventssonntag
10:00 Uhr Re Messfeier für Reinhilde Eiber

Donnerstag, 10.12.  Donnerstag der 2. Adventswoche
19:00 Uhr Re Messfeier
Samstag, 12.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau in
  Guadalupe
17:30 Uhr Re Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Re Vorabendmesse für Reinhilde Eiber
Sonntag, 13.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)
10:00 Uhr Ki Messfeier  für Leb. und Verst. der Pfarr-
  gemeinde
10:00 Uhr Wa Messfeier
 
Reichenberg soll ab September 2021 zur Pfarrei Rotten-
bauer und zu einem Pastoralen Raum mit Heuchelhof
und Heidingsfeld gehören

Vor dem Hintergrund von Priestermangel und sinkender Katho-
likenzahl beschäftigt sich das Bistum Würzburg schon seit meh-
reren Jahren mit einer erneuten Umstrukturierung der pastoralen 
Einheiten. Auch unsere Kirchengemeinde war phasenweise in 
diese Überlegungen mit eingebunden.

Nun hat am 24. Oktober Bischof Dr. Franz Jung 40 Pastorale 
Räume vorgestellt, in denen künftig die Seelsorge für die 720 000 
Katholiken im Bistum organsiert werden soll. Die Kirchengemein-
de Reichenberg soll dann nicht mehr zu Kist und zur Pfarreienge-

meinschaft mit Eisingen, Kist und Waldbrunn gehören, sondern 
zu Rottenbauer und zu einem Pastoralen Raum mit Rottenbau-
er, Heuchelhof, Heidingsfeld/Lehmgrubensiedlung, Steinbachtal 
und Zellerau.

Gemeindeassistentin Laura Heinrich hatte die Aufgabe über-
nommen, beim Gottesdienst am 18. Oktober die Reichenberger 
von den anstehenden Neuerungen zu informieren. Pfarrer Dr. 
Jerzy Jelonek war einige Tage zuvor davon in Kenntnis gesetzt 
worden. Reichenberg wird in einer Übergangszeit bis Ende Au-
gust 2021 noch Teil der bisherigen Pfarreiengemeinschaft Kreuz 
Christi sein. Ab September 2021 soll die Kirchengemeinde Rei-
chenberg dann mit allen (!) politischen Ortsteilen zur Pfarrei Rot-
tenbauer gehören. Diese Entscheidung gilt bis dahin als „offiziell 
angedacht“, denn es müssen dabei auch Kister Pfarrgemeinde-
rat und Kirchenverwaltung zustimmen, da Reichenberg seit 1974 
Filialgemeinde von Kist ist.

Viele Reichenberger Verantwortliche zeigen sich erleichtert über 
die zehnmonatige Übergangszeit. Sie führt dazu, dass nichts 
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überstürzt werden muss und der Übergang durchdacht und in 
Ruhe angegangen werden kann. Dabei werden die Veränderun-
gen trotzdem rechtzeitig vor den Pfarrgemeinderatswahlen im 
Jahr 2022 abgeschlossen sein.

Beim Diözesanforum am 24. Oktober in Würzburg wurde be-
kannt, dass die neue geografische Einteilung nicht zu „Großpfar-
reien“ führen soll. Vielmehr bleiben die 600 Pfarreien im Bistum 
erhalten. Die Leitung der 40 neuen Pastoralen Räume sollen sich 
jeweils drei bis vier Priester solidarisch und gleichberechtigt tei-
len. Einer von ihnen soll zum „Moderator“ bestimmt werden. Die 
weiteren Seelsorger im Team eines Pastoralen Raums sollen die 
Priester dabei unterstützen und zusätzlich zielgruppenspezifi-
sche Angebote machen. In der so genannten Gestaltungsphase 
bis Ende 2022 sollen alle Pastoralen Räume ein pastorales Kon-
zept für ihren Bereich beschreiben und Formen der verbindlichen 
Zusammenarbeit etablieren.

Der Großraum Würzburg wird künftig aus sechs Pastoralen Räu-
men bestehen: Würzburg links des Mains (westlicher Landkreis), 
Würzburg rechts des Mains (nordöstlicher Landkreis) sowie vier 
städtische Räume, in die – wie Reichenberg – zahleiche Um-
landgemeinden wie u.a. Höchberg, Veitshöchheim, Estenfeld, 
Randersacker, Eibelstadt und Sommerhausen integriert werden 
sollen.

Die Kirchengemeinde Reichenberg hatte schon bis zum Jahr 
1974 als Filialgemeinde zu Rottenbauer gehört.                     MR
 

Vier Termine: „Wir beten aus der Reihe – Kirche mal anders“

Liebe Bewohner der Gemeinden Eisingen, Kist, Waldbrunn und 
Reichenberg, im Rahmen meiner Ausbildung zur Gemeindere-
ferentin habe ich, Laura Heinrich, die Aufgabe eine Projektar-
beit in der Pfarreiengemeinschaft Kreuz Christi durchzuführen. 
Deshalb hatte ich Anfang 2019 zu einer Liturgie-Werkstatt ein-
geladen. Dabei geht es mir darum, gemeinsam neue Wege und 
Formen von Liturgie und Gottesdienst zu entwickeln und auszu-
probieren. So möchte ich wieder mehr Menschen einen Zugang 
zum Glauben ermöglichen. Leider konnten wegen Corona einige 
geplante Termine und Ideen nicht umgesetzt werden. Jedoch hat 
sich mittlerweile eine kleine Gruppe Ehrenamtlicher gebildet, die 
sich Gedanken zu alternativen Gottesdienst- und Gebetsformen 
gemacht und verschiedene Themen erarbeitet hat. Die Feiern 
sollen in den nächsten Monaten an verschiedenen Orten unserer 
PG stattfinden.
Bis jetzt hat unsere Projektgruppe eine Veranstaltungsreihe „Wir 
beten aus der Reihe – Kirche mal anders“ mit vier Terminen und 
ganz unterschiedlichen Themen erarbeitet:

Mittwoch, 18. November 2020 (Buß- und Bettag) um 15 Uhr: 
„Wir lieben Lebens-Mittel“ – ein Nachmittagsgebet auf dem 
Parkplatz des Edeka-Marktes in Kist

Herzliche Einladung an ALLE, Schüler und Eltern, Kinder und 
Senioren, Freunde und Nachbarn sowie an alle Neugierigen zur 
ersten Veranstaltung der Projektgruppe. Bei schlechtem Wetter, 
ggf. Regenschirm mitbringen. Wir wollen neue Wege gehen und 
gehen deshalb mit unserem Nachmittagsgebet raus aus der Kir-
che, dorthin wo das alltägliche Leben stattfindet. Freuen Sie sich 
auf ein etwas anderes Nachmittagsgebet zum Thema „Wir lieben 
Lebens-Mittel“.

Freitag, 11. Dezember 2020 um 18 Uhr: „Tragt in die Welt 
nun ein Licht“ – eine Lichterfeier im Freien in Reichenberg 
(Genauen Ort bitte erfragen)

Freitag, 29. Januar 2021 um 19.30 Uhr: „Zukunft – Zeit – On-
line“ – ein Abendgebet per Videokonferenz (online)

Samstag, 13. Februar 2021: „Kostüm – Kirche“ – ein lebens-
lustiger Faschingsgottesdienst in der Pfarrkirche Eisingen

Einige Ideen zu den jeweiligen Themen wurden bereits zusam-
mengetragen. Nach wie vor ist es möglich, sich einzubringen. 
Wenn Sie Freude am Vorbereiten und Durchführen von „Kirche 
mal anders“ haben, dann sind Sie bei uns richtig. Gerne können 
Sie sich an einem oder an allen Themen beteiligen oder einfach 
mal reinschnuppern. Es wird vor jeder Veranstaltung ein offenes 
Vorbereitungstreffen geben, zu dem jede und jeder eingeladen 
ist. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich – jede und jeder ist 
willkommen. Ich freue mich auf Ihren Anruf unter 09306/983805, 
eine Nachricht per E-Mail: laura.heinrich@bistum-wuerzburg.de 
oder ein persönliches Treffen.
Die aktuellen Corona-Bestimmungen ermöglichen weiterhin die 
Durchführung von Gottesdiensten und liturgischen Feiern. In 
Absprache mit dem Gesundheitsamt wollen wir unsere Veran-
staltung durch-führen. Sollte dies trotz aller Bemühungen nicht 
möglich sein, finden Sie am 18.11. im und um den Edeka in Kist 
verschiedene Impulse zum Thema „Wir lieben Lebens-Mittel“. 
Vorbeikommen lohnt sich.

Gemeindeassistentin Laura Heinrich und das Projektteam
(Oskar Biegner, Christl Bonfig, Matthias Brand, Barbara

Kessler, Dietmar Kiesel und Maria Scheuermann)

Begehbarer Adventskalender 

24 vorweihnachtliche Fensterdekorationen kann man in Reichen-
berg entdecken. An jedem Adventstag wird ein neues Fenster 
ab 16 Uhr beleuchtet und leuchtet dann jeden Tag bis Silvester. 
Mit dieser kontaktlosen, ökumenischen Aktion finden auch in der 
Coronazeit Licht, Wärme und Liebe ihren Weg in die Herzen. 
Mehr dazu in diesem Mitteilungsblatt der Gemeinde und auf der 
Homepage der Pfarreiengemeinschaft.                                    LH
 

Anzeigen



31

Katholische Pfarrgemeinde
Sankt Thomas Morus
Geroldshausen und
Uengershausen
Pfarramt Kirchheim:
Dienstag, 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag, 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr
Tel. 0 9366/522, Fax 09366/982921
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft St. Petrus der Fels:
www.pg-sanktpetrus.de
Pfarradministrator Matthias Lotz – Tel. Büro 0931/48822

Gottesdienstplanung

Sonntag,   15.11.   10.30   Wort Gottes-Feier
Sonntag,   29.11.   10.30   Messfeier
Sonntag,   06.12.   10.30   Wort Gottes-Feier

Bitte auch die Veröffentlichung der Gottesdienste in der Tages-
presse … Aushang … sowie Internetseite der PG beachten …

Die Gottesdienste finden unter Einhaltung der Rahmenbedin-
gungen für öffentliche Gottesdienste in der Th. Morus-Kirche (s. 
Aushang) statt; u.a. auch weiterhin Mund-Nasen-Schutz … Ab-
standsregeln … und weitere …

Weihnachtsgottesdienste 2020

Aufgrund der Corona-Pandemie ist dieses Jahr eine Anmeldung 
zu den Gottesdiensten an Heiligabend und den Weihnachtsfei-
ertagen nötig. Anmeldeformulare werden in der Kirche auslie-
gen und stehen auf der Homepage der PG Kreuz Christi zum 
Download bereit. Bitte werfen Sie die Anmeldungen von 30.11 
bis 13.12 in den Briefkasten des Pfarrbüros. Die Anmeldung wird 
erst mit Bestätigung durch die Pfarrgemeinde wirksam.

Klaus-Dieter Kleinert 84-jährig verstorben

Zahlreiche Reichenberger nahmen Abschied von Klaus-Dieter 
Kleinert. Er war am 4. Oktober 84-jährig gestorben. Kleinert, in 
Breslau geboren, war über Neuwied 1974 nach Reichenberg ge-
kommen, wo er sich mit seiner Familie schnell einlebte und als 
stellvertretender Vorsitzender (1975–79) und Vorsitzender des 
Pfarrgemeinderates (1979–83) Verantwortung übernahm. Als 
langjähriges Mitglied der Kirchenverwaltung, Lektor, Kommuni-
onhelfer und Mitarbeiter bei Veranstaltungen leistete Kleinert in 
der Kirchengemeinde wertvolle Dienste. Wir werden ihn in dank-
barer Erinnerung behalten.                                                      MR

Pater Prasanna erstmals in Reichenberg

An Allerseelen hatte Pater Prasanna vom Claretiner-Kloster in 
Würzburg erstmals Gottesdienst in Reichenberg. Er wurde 1989 
in Indien geboren und kam im März 2019 nach Deutschland. 
In den letzten 18 Monaten erlernte er die deutsche Sprache 
erstaunlich gut. Wir freuen uns sehr, dass Pater Prasanna als 
Priester in Reichenberg eingesetzt werden kann.      E. Gramlich

Ökumene

Karibuni
Als unumgängliche Vorsichtsmaßnahme wurde nun doch ab 
2. November durch die  Bundesregierung ein bundesweiter Teil-
Lockdown verhängt. Offenbar gibt es doch zu viele Zweifler, Un-
belehrbare und Sorglose, die sich nicht an die Abstands- und 
Hygieneregeln halten. Die Einzelhandelsgeschäfte sind glück-
licherweise (noch) nicht von den stärkeren Einschränkungen 
betroffen. Wir haben weiterhin unser Karibuni-Lädchen zu den 
bekannten Zeiten geöffnet, haben aber unsere Schutzmaßnah-
men verstärkt: Vor der Kasse hängt nun eine Plexiglasscheibe 
und neben der Lädchen-Eingangstür ein Desinfektionsmittel 
mit auffallenden Hinweisen. Einzelner Eintritt und Mund-Nase-
Schutzmaske ist weiterhin selbstverständlich. Wir bitten unsere 
Kunden: Halten Sie sich an die Abstandsregeln, tragen Sie eine 
Maske und desinfizieren Sie vor dem Eintritt ins Lädchen gründ-
lich die Hände. Dies sind die Voraussetzungen, dass Sie bei uns 
gefahrlos einkaufen können.

Unsere unermüdliche Sr.Raphaela ist leider erkrankt und befin-
det sich für eine längere Zeit bis zu ihrer Genesung im Missions-
Mutterhaus in Tutzing. Sie hält aber auch von Tutzing aus die 
Fäden in der Hand für ihre umfangreichen Projekte in Tansania. 
Wir wünschen ihr von ganzem Herzen  einen guten Fortgang 
ihrer Genesung und baldige Gesundung.
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Begehbarer Adventskalender
Reichenberg 2020
Komm, geh spazieren und entdecke immer 1 Fenster mehr!

24 weihnachtliche Fensterdekorationen kann man in Reichen-
berg entdecken. An jedem Adventstag wird ein neues Fenster ab 
16 Uhr beleuchtet und leuchtet dann jeden Tag von 16–22 Uhr 
bis Silvester.

Mit dieser kontaktlosen Aktion finden auch in der Coronazeit 
Licht, Wärme und Liebe ihren Weg in die Herzen.

Anfang November haben wir insgesamt 3.500,– Euro überwie-
sen für Betrieb und Solaranlage des Waisenhauses Mafinga. Die 
Summe setzt sich aus verschiedenen Spenden und einer Paten-
schaft für ein Kind in Tansania zusammen. Nochmals herzlichen 
Dank all diesen Unterstützer*innen.

Reich gefüllt ist nun unser Warenlager. Hier nur ein Auszug  aus 
unseren Angeboten des Fairen Handels: Neben unserem be-
kannten Sortiment an Lebens- und Genussmitteln bieten wir eine 
bunte Auswahl an Kinderspielsachen aus Holz für unsere Kleins-
ten, Bälle, Dekostränge und Tierfilzhänger für das Kinderzimmer, 
viel Gefilztes, wie Beutelchen, Untersetzer, Fensterhänger. Dazu 
noch verschiedene Geschenk-Faltboxen und -Schränkchen aus 
edel gemusterter Pappe mit Schublädchen. Sie finden auch 
Wachskerzen, dekorative Windlichter, Geschirrtücher, außerge-
wöhnliche Schneidebretter und Platzdeckchen, wie auch Schals 
und Tücher aus Seide und Baumwolle und vieles mehr.

Unser naturreines Gourmet-Meersalz hat Zuwachs bekommen 
durch Gewürzsalze in Gläsern sowie außer den Salztüten auch 
Meersalz in Gläsern mühlengrob und fein. Gerne stellen wir auch 
Geschenkkörbe zusammen. Dafür haben wir dekorative Körbe 
in allen Größen und Varianten. Wir erinnern auch an unsere 
schön gestalteten Geschenk-Gutscheine zum Selbstaussu-
chen des Geschenks. Gerne liefern wir auch ins Haus, wenn Sie 
nicht selbst ins Lädchen kommen können oder wollen. Ab Mit-
te November werden wir unser spezielles Weihnachtssortiment 
ausbreiten und dekorieren. Dann gibt es auch wieder die edle 
Zotter-Schokolade und Schoko-Adventskalender. Wir laden Sie 
zum unverbindlichen „Stöbern“ ein.

Eine gesegnete Adventszeit wünscht im Namen von Karibuni

     Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto: VR-Bank Würzburg
IBAN: DE 15 7909 0000 00013464 07
Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Fr., Sa. 9–12 und Fr. 15–18 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Vereinsmitteilungen

Bund Naturschutz-Ortsgruppe Reichenberg
Wie können auch im Winter die Tiere im Garten geschützt
werden?

Im Herbst, wenn sich die Natur in den Winterschlaf zurückzieht, 
sind viele Tiere, vor allem Insekten, kaum noch zu sehen. An 
warmen September- oder Oktobertagen fliegen vereinzelt Tag-
pfauenauge und Marienkäfer und andere Insekten umher, akti-
viert von den warmen Temperaturen. Wenn es dauerhaft kälter 
bleibt, benötigen sie jedoch einen passenden Unterschlupf, wie 
z.B. frostfreie Erdlöcher, Laubhaufen, Totholz-Hecken oder hohle 
Baumstämme. Sie fahren ihre Energie runter oder sie trotzen der 
Kälte als Ei, Larve und Puppe, bereit, im Frühling ihre Verwand-
lung fortzusetzen.

All diesen Tieren können wir helfen den Winter gut und sicher 
zu überstehen. Hier einige einfache Möglichkeiten: Verblühte 
Pflanzen stehen lassen oder stehend im Garten belassen, um 
z.B. die Eier von Faltern nicht aus Versehen in der Biotonne zu 
entsorgen. Grünschnitt und Äste bieten als dekorative Totholz-
Hecke einen sicheren Unterschlupf für Igel, Rotkehlchen, Zaun-
könig, Käfer und andere Insekten. Laub als Haufen oder üppig 
im Beet lässt Marienkäfer und Ohrwürmer sicher überwintern und 
sie starten im Frühling vor Ort mit dem Vertilgen der Blattläuse. 
Ein gut gefüllter Kompost bietet ebenfalls einen frostfreien Un-
terschlupf und im Frühling besten Humus für das Gemüsebeet.

Sehr hilfreich und wichtig ist außerdem das passende Nahrungs-
angebot. Jetzt ist, solange der Boden nicht gefroren ist, die rich-
tige Pflanzzeit für heimische Sträucher. Sie bieten vielen Tieren 
Nahrung in Form von Pollen, Nektar, Früchten, Blättern oder 
Rinde. Die Samenstände von Blühpflanzen werden von Vögeln 
den ganzen Winter dankbar angenommen. Dort finden sie auch 
Insekten als wichtigen Eiweißlieferant. Und Nistkästen werden 
natürlich auch im Winter immer mal wieder als Übernachtungs-
möglichkeit genutzt (Text von Anke Borstorff).

Leider muss unser monatliches Treffen im November auf-
grund der aktuellen Corona-Lage ausfallen. Gerne können 
Sie sich mit ihren Anliegen und Fragen rund um den Na-
turschutz auch telefonisch bei uns melden: Familie Mayr, 
0931/68584

Für die Ortsgruppe Reichenberg                           Angelika Mayr

Foto: R. Mayr

Anzeigenannahme für die Weihnachts-Ausgabe
des Mitteilungsblattes bis zum 2. Dezember.

Bitte erteilen Sie den Auftrag für Ihre Weihnachts-
Anzeige rechtzeitig. Vielen Dank!

Das Mitteilungsblatt erscheint am 11.12.2020.
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Schützenverein Reichenberg

Auch beim Schützenverein Reichenberg macht sich die Corona 
Pandemie bemerkbar; so fallen zum ersten Mal seit Bestehen 
des Vereins das Königsschießen und die Königsproklamation 
aus.

Auch die folgenden Termine können dieses Jahr nicht stattfinden:
– Kesselfleischessen
– Weihnachtsfeier und

– Wintersonnwendfeuer 

Die Ehrungen für langjährige Mitglieder, die an der Weihnachts-
feier durchgeführt werden sollten, werden nun an der nächsten 
Weihnachtsfeier im ansprechenden Rahmen erfolgen.

Nichtsdestotrotz planen wir für das Jahr 2021 folgende Termine:

26.02.2021   Jahreshauptversammlung

25.06.2021   Sonnwendfeuer auf dem Ferienspielplatz

06.11.2021    Königsproklamation

08.11.2021    Kesselfleischessen
11.12.2021    Weihnachtsfeier

17.12.2021    Wintersonnwendfeuer

Kommen Sie alle gut durch diese Krise und bleiben Sie gesund!

 Wolfgang Marstaller, Schriftführer

Übungstermine Jugendgruppe

   19:00 Uhr
   Freiwillige Feuerwehr
   Reichenberg, Bahnhofstr. 57

19.11.2020

03.12.2020

17.12.2020

Anzeigen
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Öffentliche-Online-Versammlung der SPD
unter dem Motto:
#Social #Politic #Digital
am Dienstag 17.11.2020 um 19:30 Uhr

Wie können wir in Zeiten einer Pandemie Demokratie leben? Wie 
können wir dazu den nötigen Meinungsaustausch aufrechterhal-
ten und pflegen? Wie können wir uns trotz der auferlegten Kon-
taktbeschränkungen sehen und miteinander reden? Wo und wie 
können wir Hilfe leisten und Solidarität zeigen?

Diese Überlegungen haben den Vorstand der Reichenberger 
SPD in einer Online-Sitzung kürzlich dazu bewogen, eine Öffent-
liche-Online-Versammlung anzubieten. Das Motto: #Social #Po-
litik #Digital wurde gewählt, weil es sowohl die Identität der SPD 
verkörpert als auch der digitalen Zeit entspricht.

Wir laden Sie herzlich ein zur Öffentlichen-Online-Versamm-
lung: Am Dienstag, den 17. November um 19:30 Uhr bis ca. 
21:00 Uhr. Zugeschaltet ist: aus München / Ochsenfurt Volkmar 
Halbleib, MdL

Wir werden reden über aktuelle Themen wie zum Beispiel: 

– Wann kommt die alte Normalität zurück, oder müssen wir uns 
mit einer neuen Normalität anfreunden?

– Was können wir vor Ort tun um gut über den Winter zu kom-
men?

– Welche Hilfen kommen vom Bund und vom Freistaat Bayern?

– Amerika hat gewählt – was bedeutet dieses Ergebnis für Eu-
ropa?

Die Online-Versammlung nutzt die Software-Plattform von 
ZOOM. Wie üblich, wird auch hierbei eine Wortmeldung per 
Handzeichen angezeigt und selbst Beifallsbekundungen sind 

möglich. Es wird erwartet, dass die teilnehmenden Personen 
mit ihrem Klarnamen auftreten. Falls nötig, bieten wir telefonisch 
eine technische Unterstützung beim Zugang an. Dem digitalen 
„Versammlungsraum“ können bis zu 100 Computer zugeschal-
tet werden. Wer keinen Zugang hat, kann vielleicht auf Nach-
barschaftshilfe setzen, wie in Zeiten, als es noch nicht in jedem 
Haushalt einen Fernseher gab.

Technische Voraussetzungen, Datenschutz und Zugang:

Für die Teilnahme an dieser Online-Versammlung benötigen 
Sie einen Internetzugang, ein Mikrofon sowie eine Kamera. Sie 
können als Endgerät Ihren PC, Laptop, Tablet oder das Smart-
phone benutzen. Eine Verpflichtung, Audio- und Webcam-Ver-
bindung und Chatfunktion zu nutzen, besteht nicht. 

Der Veranstalter nutzt für das Webinar-Angebot die leistungs- 
fähige Software der US-Firma Zoom, deren technische Infra-
struktur auf US-Servern hinterlegt ist. Der Veranstalter legt im 
Zoom-System keine Daten von Teilnehmenden an und nimmt 
auch keine Aufzeichnung vor. Die Teilnehmenden tragen dafür 
Sorge, dass auf ihren Endgeräten zu Beginn des Webinars das 
Programm bzw. die App zoom.us installiert ist. Die Software Zoom 
bedarf keiner Registrierung und installiert sich vor Beginn der 
Online-Versammlung nach wenigen Klicks auf Ihrem Endgerät. 
Sie können auch zuvor auf https://www.zoom.us/download den 
Client für Ihren Webbrowser installieren.

Zugang erhalten Sie am 17.11. ab 19 Uhr wie folgt:

Einladungslink: https://zoom.us/j/97573749050?pwd=NmxQMF
VHRENQTWFCSThXenRmNEJUdz09
oder Meeting-ID: 975 7374 9050 und Kenncode: 671359

Technische Unterstützung erhalten Sie ggf. ab 19:00 Uhr unter 
Tel. 0931 / 68145 oder 0171 / 6248153.          Gerhard Hartmann

Anzeige
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Die geplante Jahreshauptversammlung des
TSV Reichenberg in diesem Jahr muss leider
ausfallen
Auf Grund der aktuellen Situation um den Corona Virus und 
den Vorgaben und Bestimmungen der Behörden und des Ver-
bandes, müssen wir die geplante Jahreshauptversammlung am 
20.11.2020 leider absagen. Wir werden die nächsten Wochen bis 
Ende des Jahres abwarten, um dann zu entscheiden, wann wir 
diese nachholen. Vielen Dank weiterhin für Ihre Unterstützung 
und Ihr Verständnis.                                                    Klaus Bretz

Schwimmbad Renovierungsarbeiten 2020
Der Förderverein Schwimmbad Albertshausen e.V. hat gemein-
sam mit der Gemeinde Reichenberg den Corona-bedingten 
Lockdown im März und die damit verbundene Entscheidung, das 
Freibad in diesem Jahr nicht zu öffnen, genutzt, um dringend 
notwendige Sanierungsarbeiten vorzunehmen.

Nachdem im letzten Jahr bereits die Wege um das Schwimmbe-
cken mit neuen Steinplatten ausgestattet wurden, ließ die Ge-
meinde Reichenberg in diesem Jahr die Oberfläche des Beckens 
komplett erneuern.

Wir vom Förderverein machten uns parallel daran, die Wände 
der Umkleide-, Bademeister-, Kiosk- und Technikräume für ei-
nen neuen Anstrich vorzubereiten. Der abfallende Putz wurde an 
vielen Stellen ausgebessert, Metallsäulen, Türen und Türrahmen 
abgeschliffen und neu lackiert und schließlich auch die Außen-
wände neu gestrichen. In Summe konnten wir durch die Hilfe 
vieler fleißiger Helfer einen Großteil unseres Vorhabens in die 
Tat umsetzen. Einzelne Arbeiten wie z.B. den Anstrich der Innen-
wände, werden wir noch bis zum kommenden Sommer angehen.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Helfern bedanken 
und hoffen darauf, unser Schwimmbad in der kommenden Sai-
son wieder regulär öffnen zu können!

Johanna Dürr, 2. Vorstand

Das Beste für kleine Menschen
liebe Eltern, Großeltern, Freunde und Verwandte der KiTa-Kinder 
Lindflur, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Kennen Sie den „Förderverein der KiTa Lindflur“? Wir, die 
Elternbeiräte/innen 2020/21, möchten Ihnen diesen kurz vorstel-
len:

Der Förderverein wurde ins Leben gerufen, um die Einnahmen 
von Projekten und Märkten zu verwalten, wie z.B. der Erlös des 
Martinszuges oder des Standes am Reichenberger Weihnachts-
markt. Schließlich wurden die Gelder wieder für Projekte der KiTa 
Lindflur ausgegeben und kamen so direkt den Kindern zugute.

Öffentliche Mittel für Kindertagesstätten sind oft zweckgebunden 
und sehr eng bemessen. Durch die Möglichkeiten des Förderver-
eins können Ideen und Wünsche der Erzieherinnen spontan und 
unkonventionell aufgenommen, im Elternbeirat abgesprochen 
und umgesetzt werden.

In diesem Jahr entfallen, aufgrund der immer noch andauernden 
Pandemie, alle Märkte und Veranstaltungen. Damit gibt es auch 
keine Einnahmen für den Förderverein. In diesen sensiblen Zei-
ten der Pandemie jedoch ist die KiTa für unsere Kinder der Ort, 
der ihnen die meiste Stabilität und Struktur geben kann. Die KiTa 
ist für die gesunde Entwicklung der Kinder im Moment wichti-
ger denn je. Ein gewisser finanzieller Spielraum ist daher für das 
Team der KiTa Lindflur gerade jetzt besonders wichtig, um die 
Kinder glücklich zu machen.

Daher wenden wir uns an Sie, falls Sie auf der Suche nach einem 
Spendenzweck sind. Vor Weihnachten, aber auch das ganze 
Jahr über kommt ihre Spende garantiert an. Das Motto aus der 
Zeit der Gründung des Fördervereins gilt auch heute noch: „Wir 
wollen das Beste für kleine Menschen, unsere Kinder!“

Wenn Sie uns unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihren 
Beitrag auf unserem Konto IBAN DE47 7909 0000 0001 3484 50 
bei der VR-Bank Würzburg

Anmerkung: Ihre Spende ist selbstverständlich steuerlich absetz-
bar. Bei Beträgen bis 200 € reicht eine Kopie der Überweisung für 
Ihre Steuererklärung. Bei Beträgen über 200 € stellen wir gerne 
eine Quittung aus – wenden Sie sich dazu bitte an Elternbeirat@
kita-lindflur.de

Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!

Ihr Elternbeirat der KiTa Lindflur

„RUSSEN“-SITZUNG Uengershausen 
Liebe Faschingsfreunde!

Unsere traditionelle „RUSSEN“-SITZUNG findet aufgrund der 
Corona-Pandemie zur Faschingssaison 2021 leider nicht 
statt. Desweiteren haben wir uns aufgrund der unsicheren Lage 
auch dazu entschlossen unseren Videoabend ebenfalls nicht ab-
zuhalten. Wir bedauern diesen Entschluss sehr, jedoch liegt uns 
die Gesundheit unserer Gäste sehr am Herzen und die aktuelle 
Situation lässt eine vernünftige Vorplanung nicht zu.

Anzeige
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gefällt werden. Entlang des Zaunes wurden Rabatten – Steine 
verlegt. Der Sportplatzrasen wird von Wasser aus einer Draina-
ge, die im benachbarten Ackergelände liegt, im Sommer bewäs-
sert. Diese ist mittlerweile versiegt. Mit Hilfe der Gemeinde wurde 
die Drainage teilweise neu verrohrt, leider ohne Erfolg. Abhilfe 
könnte der Anschluss der Wasserzisterne am Sportplatz an die 
„alte“ Dorfwasser- Versorgung schaffen. Dafür muss eine Zulei-
tung zum Sportplatz verlegt werden. Gespräche mit der Gemein-
deverwaltung müssen aufgenommen werden.

Die Umkleideräume des TSV  unter dem Jugendzentrum waren 
seit ca. 10 Jahren nicht benutzbar, Räume und Duschen wurden 
saniert und sind kurz vor der Fertigstellung.

Unter Punkt 4 verlas Stefan Lober das Protokoll der Mitglieder-
versammlung 2019.

Kurt Manske erläuterte seinen Kassenbericht  unter Punkt 5.     

Bericht der Revisoren Punkt 6.

Dominik Landeck und Tobias Rösch überprüften die vorgetrage-
nen Zahlen (351 Buchungen) und bestätigten die Richtigkeit der 
Daten und beantragten die Entlastung der Vorstandschaft. Die 
Entlastung der Vorstandschaft wurde einstimmig erteilt.               

Punkt 7, der wichtigste des Abends, Neuwahlen der Vorstand-
schaft. In dieser Zeit ist es nicht immer einfach, eine funktionie-
rende Vereinsführung auf die Beine zu stellen. Der TSV hatte 
das Glück eine komplette Vorstandschaft wählen zu können. 
Willi Schober stellte sich zum wiederholten Male als Wahlleiter 
zur Verfügung, unter seiner Leitung wurden folgende Personen 
gewählt.

– 1. Vorstand: Dr. Helmut Rösch

– 2. Vorstand: Peter Landeck

– Vorstand Finanzen: Michael Stock

– Vorstand Schriftführer: Stefan Lober

– Vorstand Sportbetrieb: Andre Hofmann

– Vorstand Wirtschaftsbetrieb: Heike Lober

– Vorstand Liegenschaften: Horst Kohmann

– Revisor: Dominik Landeck und Tobias Rösch

Die Wahl erfolgte einstimmig und wurde von allen gewählten an-
genommen. Dr. Rösch bedankte sich beim Wahlleiter Willi Scho-
ber.

Kurt Manske schied aus Altersgründen aus der Vorstandschaft  
aus, Ralf Schober aus persönlichen Gründen. Dr. Rösch bedank-
te sich bei Ralf Schober u. bei Kurt Manske für die geleistete 
erfolgreiche Arbeit für unseren Verein. Kurt Manske überreichte 
er zum Dank für seine 9-jährige Arbeit als Finanzvorstand einen 
Präsentkorb.                    H. Kohmann, Vorstand Liegenschaften

Bitte bleibt alle gesund, und haltet schön Abstand. A-H-A! Wir 
freuen uns jetzt schon, wieder mit Euch gemeinsam bei bester 
Laune an einem stimmungsvollen Abend Feiern und Schunkeln 
zu können sodass kein Auge trocken bleibt frei nach dem Motto:

Vorhang auf und Bühne frei, zur Uengershäuser Narretei!

Viele Grüße                 Die Faschingsaktiven des
Mehrzweckhallenvereins Uengershausen

Turn- und Sportverein Uengershausen e.V.
Jahreshauptversammlung des TSV Uengershausen, wurde 
am 07.10.2020 im Vereinsheim in der MZH Uen. abgehalten.

Nach der Begrüßung der anwesenden Mitglieder und der anwe-
senden örtlichen Vereinsvorstände forderte der 1. Vorsitzende 
Dr. Helmut Rösch die Anwesenden auf, sich von ihren Plätzen 
zu erheben, um den im vergangen Jahr verstorbenen Mitglieder 
zu gedenken.

Nach Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte begann der 1.Vor-
sitzende seinen Rechenschaftsbericht.

Dr. Rösch führte aus, dass durch die Corona-Pandemie und mit 
dem angeordneten Look down  keine sportliche Aktivitäten durch-
geführt werden konnten und auch die Vereinsgaststätte musste 
geschlossen bleiben, was zu finanziellen Einbußen geführt hat. 
Er bedankte sich bei allen die in dieser Zeit den Verein unter-
stützten. Auch galt sein Dank den geleisteten  Diensten an den 
Liegenschaften, der guten Zusammenarbeit mit dem Mehr-
zweckhallenverein und mit dem Markt Reichenberg.

Unter Punkt 3 wurden die Berichte der Bereichsvorstände vor-
getragen.

Ralf Schober berichtete, dass die Fußballspiele seit September 
wieder aufgenommen wurden und die Punkterunde weitergeführt 
wird.  Die 1. Mannschaft (SG Geroldshausen-Uengershausen) 
kämpft um den Klassenerhalt in der Kreisliga, die 2. Mannschaft  
(SG mit Reichenberg) befindet sich aktuell im Mittelfeld der B 
Klasse. Weil die unterbrochene Runde zu Ende gespielt wird, 
entfällt die Runde 2020/21. Hierfür wird in Vierergruppen ein Li-
gapokal bis zur Winterpause gespielt.

Die U 19 unter Leitung von Sabine Herdt und Sven Diller trainiert 
in Uengershausen und spielt  unter dem TSV Kleinrinderfeld.

Heike Lober erklärte, dass nach der Corona Unterbrechung  die 
Damen und Herrengymnastik am Sportplatz ihr Training wieder 
aufgenommen hat. Seit September wird die Gymnastik wieder in 
der Halle unter Einhaltung der Hygieneverordnung geleitet. Da in 
der Kindergymnastik momentan Körperkontakt verboten ist, gibt 
es zurzeit  nur eine Gruppe, in der Rebecca Lober Kinderyoga 
anbietet.

Horst Kohmann berichtete, dass am Haupt-Sportplatz Pflege-
arbeiten, Vertikutieren, Aerifizieren vorgenommen wurden. Am 
unteren Sportplatzgelände musste ein Baum von der Gemeinde 
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Senioren

Freundeskreis Seniorenwohnen
Reichenberg e.V.

Ganz Corona konform traf sich die Vorstandschaft des Freundes-
kreises im Oktober im Gartensaal des Lehrerwohnhauses. Mit 
Abstand, mit Masken, im gut durchlüfteten großen Raum.

Frau Scheer berichtete als Gast aus den Wohngemeinschaften. 
Die Mieter*innen des Seniorenwohnens am Schlossberg vermis-
sen, lt. ihrer Schilderung, die liebgewonnenen Aktivitäten des 
Freundeskreises sehr.

Frau Hügel bedauerte den momentanen Stillstand; allerdings 
war man sich einig, daß jetzt weder Besuche und Spaziergän-
ge, noch Kaffeerunden, weder Bibel- und Gebetskreis, noch Ge-
dächtnis- oder Mobilitätstraining oder Lesungen und gemeinsa-
mes Singen in der Gruppe, im Haus möglich sind.

Gut geklappt haben Frau Kanderts drei Musikstunden im Freien, 
während des warmen Spätsommers. Ein Innenkonzept für den 
Winter, erscheint dagegen schwierig. Musik macht gute Laune 
und hebt die Stimmung. Sobald wie möglich soll daher versucht 
werden, im geräumigen Saal des Evangelischen Gemeindehau-
ses, „mit Musik geht vieles besser“, wieder anzubieten. Alles an-
dere „ruht“ vorläufig zum Schutz der Mieter*innen.

Wir hoffen auf das Frühjahr 2021 ...

Eigentlich stünden im Freundeskreis heuer auch Neuwahlen der 
Vorstandschaft an. Die Corona-Einschränkungen lassen aber 
weder eine Jahreshauptversammlung, noch die dort vorgesehe-
nen Wahlen, durchführbar, bzw. vernünftig erscheinen. Einstim-
mig plädierte das Gremium daher für die außerordentliche Ver-
längerung der „Legislatur“ bis 2021. Die aktuelle Vorstandschaft 
bleibt also vorläufig im Amt.

Zum 10-jährigen Jubiläum des Seniorenwohnens, wird – Stand 
jetzt – eine „outdoor“-Feier, Anfang Mai des kommenden Jahres 
geplant.

Um den Begehbaren Adventskalender 2020 zu unterstützen, 
werden wir am 3. Dezember ein Adventskalendertürchen, am 
Fenster der Wohngemeinschaft, erstrahlen lassen.

Alle Markt Reichenberger*innen sind natürlich, trotz der derzei-
tigen Einschränkungen, herzlich eingeladen, den Freundeskreis 
weiter zu unterstützen. – Einfach ein kleines Schreiben an den 
Freundeskreis Seniorenwohnen Reichenberg e.V., Postfach Rat-
haus Reichenberg – Oder e-mail an: gabriele.huegel@freenet.de

Werden Sie Mitglied! (Und, um im jetzigen Sprachgebrauch zu 
bleiben:) bleiben Sie gesund!

Für den Freundeskreis, Judith Tewes

Foto: Judith Tewes
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Anzeigenannahme für die Weihnachts-Ausgabe

des Mitteilungsblattes bis zum 2. Dezember.

Bitte erteilen Sie den Auftrag für Ihre Weih-

nachts-Anzeige rechtzeitig. Vielen Dank!

Das Mitteilungsblatt erscheint am 11.12.2020.
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Foto: Manfred Hügel

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses 
Ergebnis möglich gemacht haben! Als Aufhänger eignet es sich 
an vielen Stellen gut, um auf die fehlende Radwegverbindung 
im Reichenberger Grund aufmerksam zu machen. Vor diesem 
Hintergrund hat auch die Mainpost aktuell zum Thema berichtet.

Nach der Winter-/Coronapause würden wir den Reichenberger 
Grund gerne wieder verstärkt in den Fokus der Öffentlichkeit 
rücken. Hierfür sind kreative Ideen gefragt! Da das vergange-
ne Agenda-Quartalstreffen im Oktober coronabedingt ausfallen 
musste, ist das Thema für das nächste Treffen am 27. Januar 
vorgesehen – vorbehaltlich der dann herrschenden Infektionsla-
ge. Für die Zwischenzeit freuen wir uns immer über Anregungen 
und Kommentare auf allen Kanälen.

Reichenberg:

Agenda21 Gruppen

Hohe Beteiligung aus
Reichenberg beim
Würzburger STADTRADELN
Es wird zunehmend deutlich: Reichenberg entwickelt sich zur 
wahren Fahrrad-Gemeinde – auch wenn es noch viel (eigenen) 
Autoverkehr auf den Straßen gibt. Das „Offene Team Reichen-
berg“ beim Würzburger STADTRADELN legte gleich zu Beginn 
einen Senkrechtstart hin, der Reichenberg von Anfang an auf der 
Übersichtseite des stadtweiten Teamrankings erscheinen ließ – 
somit direkt im Blickfeld für alle über 1.600 Radler*innen aus 
Stadt und Umland, die in 83 Teams beim Würzburger STADT-
RADELN um die Wette fuhren, darunter 10 Parlamentarier*innen 
des Würzburger Stadtrates. Diese entscheiden letztlich über die 
städtische Fahrradinfrastruktur, darunter unseren Wunsch-Rad-
weg im Reichenberger Grund, der zum großen Teil auf Stadtge-
biet verläuft.

Auch wenn das detaillierte Endergebnis zu Redaktionsschluss 
dieses Mitteilungsblatts noch nicht feststeht: Es ist sehr wahr-
scheinlich, dass das Reichenberger Team mit insgesamt 15.886
geradelten Kilometern den 3. Gesamtplatz belegen wird – was 
faktisch den Gesamtsieg (!) bedeuten würde – denn vor uns lä-
gen dann nur zwei Schulen, die in einer Sonderkategorie ge-
wertet werden. Darüber hinaus wird Reichenberg mit 92 aktiven 
Teammitgliedern aus allen Ortsteilen im Umfeld der Staatsstraße 
möglicherweise auch dieses Jahr wieder, wie schon im vergan-
genen Jahr, zum „Team mit den meisten Teilnehmern“ gekürt.
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Informationen

Fahrplan-Information +++ RE 8 +++
Stuttgart Hbf – Heilbronn – Würzburg +++

Am 01.11.2020 wird die Sperrung der Schnellfahrstrecke (SFS) 
aufgehoben, so dass unser RE 8 wieder nach herkömmlichen 
Fahrzeiten von vor der SFS-Sperrung zwischen Stuttgart und 
Würzburg fahren kann. Dafür gibt es einen neuen Fahrplan 
für die Frankenbahn (RE 8), der vom 01.11. bis 12.12.2020 
gültig sein wird.

Die Folge des neuen Fahrplans sind auf unserer RE 8-Linie 
(Frankenbahn) zum Teil geringere Fahrzeiten, da aufgrund der 
Aufhebung der SFS-Sperrung keine Fernzüge sowie keine IRE 
1-Züge von Go-Ahead mehr über Bietigheim-Bissingen und die 
Frankenbahn umgeleitet werden müssen.

Veränderungen im Einzelnen:

Vereinzelte Verstärkerzüge in der Hauptverkehrszeit fahren wie-
der.

Weitere Informationen:

https://www.go-ahead-bw.de/unterwegs-mit-go-ahead/fahrplan-
abweichungen.html

Zum Hintergrund der Aktion: Wir haben uns vorgenommen, 
sichtbar zu machen, dass es sich lohnt, in einen attraktiven 
Fahrradweg durch den Reichenberger Grund zu investie-
ren – indem wir zeigen, dass schon heute zahlreiche Men-
schen regelmäßig dort radeln. Eine gute Gelegenheit hierfür 
ist, als gemeinsames Team aller Reichenberger Bürger*innen 
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beim jährlichen Würzburger STADTRADELN zu starten, dort 
während des gesamten dreiwöchigen Zeitraums möglichst weit 
vorne mitzumischen und am Ende einen der Preise zu ergattern. 
Das diesjährige Stadtradeln fand vom 19. September bis zum 9. 
Oktober statt. In „normalen“ Jahren wird der Wettbewerb im Mai 
ausgetragen.

Repair-Café vorläufig ausgesetzt
Aufgrund der momentan schwierigen Bedingungen findet in den 
nächsten Monaten kein Repair-Café statt. Sobald sich die Lage 
bessert bzw. die Witterung wieder ein verstärktes Agieren im 
Freien erlaubt, wollen wir den Betrieb wieder aufnehmen. Für 
dringende Reparaturfälle bitten wir um Kontaktaufnahme – mög-
licherweise können wir Hilfe vermitteln.

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg
Tel. 0931–62567, EvaLiebich@web.de 
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 11. Dez.
(das folgende am 15. Januar).

Redaktionsschluss
am 2. Dez. um 9:00 Uhr
(fürs folgende am 5. Januar, 9:00 Uhr).

Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Veranstaltungstermine 2020/21

Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden

– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

17.11. Rei SPD-OV, Öffentliche-Online-Versammlung,
  19:30 Uhr, weitere Informationen siehe S. 46
21.11. Fu Gemeindliches Häckseln, Am Kirchberg
  (neben Friedhof), 9:00–9:30 Uhr
21.11. Alb Gemeindliches Häckseln, Seegartenweg
  (Am Schwimmbad), 10:00–10:15 Uhr
27.11. Rei Eine halbe Stunde „Musik zum Ausklang des
  Tages“, ev. Kirche Reichenberg, 19:30 Uhr
28.11. Ue Gemeindliches Häckseln, Sportplatz,
  9:00–9:30 Uhr
28.11. Li Gemeindliches Häckseln, Freizeitgelände,
  13:00–13:15 Uhr
05.12. Rei Altpapiersammlung

2021

27.01.21 Rei Agenda Quartalstreffen, nähere Angaben
  folgen
26.02.21 Rei Jahreshauptversammlung, Schützenverein
  Reichenberg
Anfang Mai Rei Seniorenwohnen, 10-jähriges Jubiläum
25.06.21 Rei Sonnwendfeuer, Schützenverein Reichen-
  berg, Ferienspielplatz
06.11.21 Rei Königsproklamation, Schützenverein
  Reichenberg
08.11.21 Rei Kesselfleischessen, Schützenverein
  Reichenberg
11.12.21 Rei Weihnachtsfeier, Schützenverein Reichen-
  berg
17.12.21 Rei Wintersonnwendfeuer, Schützenverein
  Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
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